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Grchlj . Arnisnmtorim für Musik ÄattsrO.
flgleiih Sheatkrschile Wern- imd SchaiWschM

Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogiu Luise von Baden.

Beginn des neuen Schuljahres am 16. September 1912.
Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik nnd der Schauspielkunst und wird in deutscher, englischer , französischer und

italienischer Sprache erteilt.
Im Winterhalbjahr von Mitte Oktober bis Ostern Vorträge über Musik- , Literatur- und Kunstgeschichte , Philosophie und Kurse für rhythmische

Gymnastik, Methode E- Jaques-Dalcrore.
Zur Aufnahme in die Vorbereitungsklassensind musikalische Vorkenntnisse nicht erforderlich .
Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen .
Die Satzungen des Großh. Konservatoriums, die den Unterrichtsplan und alle Angaben über die Aufnahmebedingungen nnd dar Schulgeld

enthalten, sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion , durch die Hofmusikalienhandlungen von Friedrich Doert und Hugo Kuntz , die
Musikalienhandlungen von Fritz Müller und Franz Tafel , durch die Herrm Hofpianoiouesabrikanten Ludwig Schweisgut und Heinrich
Manrer , die Pianofortehandlung von Jakob Kunz und durch Herrn HofinstrumcntenmacherJohann Padewet in Karlsruhe.

Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den Direktor

Hosrat Proscssor Sofienstraße 35.
Sprechstunde « in der Zeit dom S. bis LS. September täglich — anher Sonntags — von 10 bis 12 und 3 bis S Uhr .

» AW

Zahlungs -Aufforderung .
Die evang . Kirchensteuer betreffend.

WWW M AM MW .
Die Schulpflicht betreffend .

Gemast 8 1 des Ortsstatuts vom IS . Juni ISS8 find die
Innerhalb des Gemeindebezirks Karlsruhe im Handelsgcwerbe oder
in anderen Betrieben mit kanfmännischen Verrichtungen beschäf¬
tigten Lehrlinge und Gehilfen beiderlei Geschlechts bis zum
vollendete » 18 . Lebensjahr zum Besuche der städtische » Handels¬
schule verpflichtet .

Von Herbst ISIS ab sind handelsschulpflichtig:
1. Knaben, geboren nach dem S . Dezember 1894 .
2. Mädchen , geboren nach dem S. Dezember 1894 .

Schüleranfnahmen .
1. Die nach dem 9 . Dezember 1894 geborenen und in obigen Betrieben

beschäftigen jungen Leute , welche die Berechtigung zum Ein -
jährig -Freiwilligen -Dienst erlangten, werden aufgefordert, sich am

DienStag , 17 . September ISIS , morgens S— 11 Uhr ,
im Schulhause Gartenstraffe SS

behufs ihrer Einweisung zu stellen . Das letzte Schulzeugnis ist
mttzubringen. Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des Gesetzes
vom 13 . August 1904 bestraft .

S. Die nach dem 9 . Dezember 1894 geborenen jungen Leute , welche
dieses Spätjahr die Schule ohne Erlangung der Berechtigung
mm Einjährig-Freiwilligen - Dienste verlassen haben und in obigen
Betrieben beschäftigt sino , werden aufgefordert, sich

DienStag , den 17 . September ISIS , nachmittags 3—S Uhr,
im Schulhause Gartenstratze 2S

behufs ihrer Einweisung zu stellen . Das letzte Schulzeugnis ist
mitzubringen. Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des Gesetzes
vom 13 . August 1904 bestraft .

S. Die nach dem 9 . Dezember 1894 geborenen jungen Leute männlichen
und weiblichen Geschlechts , welche nicht zu den unter Nr. 1 und 2
Aufgesührten zählen und sich noch nicht zur Handelsschule ange¬
meldet haben» werden aufgefordert, sich zu melden am

DienStag , 17 . September ISIS , nachmittags 3 —6 Uhr,
im Schulhanse Gartenstraffe SS .

Das letzte Schulzeugnis ist mitzubringen. Zuwiderhandlungen
werden nach 8 3 des Gesetzes vom 13. August 1904 bestraft .

Der freiwillige Besuch der Handelsschule befreit vom Besuch der all¬
gemeinen Fortbildungsschule.

Paragraph 12 der landesherrlichen Verordnung vom 20. Juli 1907
lautet:

„Der Arbeitgeber hat die zum Besuch der Handelsschule verpflichtet «
Gehilfen und Lehrlmge beim Eintritt in das Geschäft binnen 3 Tage «,
und wenn der Eintritt während der Schulferien geschieht, alsbald beim Wieder¬
beginn des Schulunterrichts bei dem mit der Lertung der Schule betrauten
Lehrer anzumelden, sowie spätestens am dritte « Tage nach der Entlassung
aus dem Geschäft wieder abzumclden. Probezeit oder Beginn der Lehre im
Geschäft der Eltern entbindet nicht von der Anmeldepflicht."

Zuwiderhandlungen werdm nach 8 3 des Gesetzes vom 13. August 1904
bestraft .

Es wird ferner darauf hingewiesen, daß bas Ortsstatut mir das Alter
der Beschäftigten , nicht aber deren Stellung berücksichtigt ; es sind also
nicht nur Lehrlinge » sondern auch Volontäre und Gehilfe » beiderlei
Geschlechts zum Handelsschulunterricht verpflichtet , sofern dieselben noch nicht
daS 18 . Lebensjahr vollendet haben.

Um einem bisher wiederholt aufgctretmm Jrrtume zu begegnen, wird
besonders darauf aufmerksamgemacht , daß für die Handelsschulpflicht nur der
Beschäftigungsort , aber nicht der Wohnort entscheidet . Wer also in
einem im Gemeindebezirk Karlsruhe (Karlsruhe, Rüppurr, Beiertheim,
Grünwinkel, Daxlanden und Rintheim) gelegenen Geschäfte unter der
angegebenen Voraussetzung verwendet wird, ist in Karlsruhe haudelsschnl -
pflichtig, auch wenn er außerhalb von Karlsruhe wohnt und am Wohnorte
fortbildungsschulpflichtigsein sollte.

Karlsruhe, den 2 . September 1912 .
Der Handelsschulvorstand .

Stemmer , Rektor.

Fichteschule .
Höhere Mädchenschule, Sofienstraße 14.

Die Anmeldungen neuer Schülerinnen für die Fichteschule werden
entgegengenommen

am Donnerstag , de« IS . September ,
von 8 bis 10 Uhr für die Vorschule , Klasse X bis VIII , von 10 bis 1 Uhr
für die Klassen VII bis I der Höheren Mädchenschule .

Dabei sind die Schülerinnen vorzustellen und zur Gültigkeit der An¬
meldung sind oorzulegen : 1 . der Geburtsschein, 2. der Impfschein oder Wieder¬
impfschein, 3 . das letzte Schulzeugnis .

In die X . Klasse werben nur Schülerinnen ausgenommen, die das
6. Lebensjahr zurückgelegt haben.

Die Aufnahmeprüfung «« finden statt am
Freitag » de« 13 . September »

von morgens 8 Uhr an.
Zur Eröffnung des Unterrichts versammeln sich die Schülerinnen am

SamStag , de« 14 . September ,
in der Turnhalle , und zwar

- um 10 Uhr die Klassen VII bis I,
um 11 Uhr die Klassen X bis VM .

Der Feiertage wegen kann die Ausnahme israelitischer Schülerinnen am
Montag , de« 16 . September erfolgen, vorausgesetzt, daß sie bis zum
11 . September schriftlich angemeldet sind .

Mit Rücksicht aus die Raum - und Klassenverhältniffe müssen sich die
Direkttonen der beiden Höheren Mädchenschulen , der Fichteschule und der
Lessingschule , Schiebungen von (neu angemeldeten) Schülerinnen Vorbehalten ,
wobei die Lage der Wohnungen nach Tunlichkeit beachtet werden soll .

Karlsruhe , den 2 . September 1912.
Großh . Direktion der Fichteschule.

Metzger ._
Lsssiim siass

8 i 6 N0gvJplii 6-ünfäng 6rIrur 868
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llvn Vonslsnck .

Diejenigen Steuerpflichtigen, welche mit ihren Zahlungen
an allgemeiner und örtlicher Kirchensteuer für 1912 noch in , Rück¬
stand sind , werden ersucht, ihre Schuldigkeiten innerhalb acht
Tagen zu entrichten , da sonst gegen die Säumigen das vorschrifts¬
mäßige Betreibungsverfahren eingeleitet werden müßte.

Kirchensteuerpflichtige, welche ein Forderungszettel für 1912
etwa noch nicht zugekommen sein sollte, sind gebeten, die- der Unter¬
zeichneten Verrechnung anzuzeigen.

Karlsruhe , den 5 . September 1912.

Evang . Kirchenfteuerverrechunng.
(Friedrichsplatz 15 .)

veiiMe WlUlMenliM WleiiMII«IM
in Lenlün »
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1 . bei äsr Filiale llen kkeiniccksn Orsäitbank ,
2 . dsi ätzlll LaElLllLs Heinrich stlüllkr

einxslvet.
ä« > 6. September 1912.

Verein Volksbildung .
Bon der Spielleitung Oetigheim werden unseren Mit¬

gliedern für Sonntag , de « 22 . September einige bevorzugte
Karten L 1 Mk. zur Verfügung gestellt. Dieselben können täglich
in der Geschäftsstelle Akademiestraße 67 von 2 bis 4 Uhr und
1/2? bis ^ 8 Uhr in Empfang genommen werden .

prockasks , cler keitkneckt .
Roman von Ossip Schubin.

(lg ) - (Nachdruck verboten.)

Djetuschka band sich ein Tüchlein um , sperrte die Wohnung ab
und übergab die Schlüssel einem Reitknecht mit der Aufforderung ,
sie dem Wenzl Nowotny einzuhändigen, sobald er zurückgekehrt
sei ; sie wollte ihn wissen lassen, was mit den Sachen geschehen
solle. Dann eilte sie , die Krümmungen der Straße abkürzend,
einen steilen Pfad den Felsen hinab auf den Fluß zu. Sie spähte
nach Georg aus . Dort in der Feme erblickte sie ihn ; ganz lang¬
sam ging er die niedrige hölzerne Brustwehr entlang und starrte
hinab in den Fluß . Jetzt blieb er stehen , beugte sich vor . Mit
einem Schrei stürzte sich das Weib auf ihn und zerrte ihn zu¬
rück. „Das nicht !" rief sie, „das nicht ! "

Er wollte sich von ihr losreißen . Ich halt's nicht aus ! "

stöhnte er . „Die Leute drehen sich alle nach mir um , wenn sie
vorübergehen, und zeigen mit Fingern auf mich. Schau nur ,
schau !"

In der Tat kamen von der anderen Seite der Straße herüber
zwei Personen , um sich den Dieb genauer anzusehen, zischelten
sich etwas zu und gingen weiter . Noch im Gehen drehten sie sich
ein paarmal nach ihm um.

Der Prochaska schlug sich beide Hände vor's Gesicht. „Wie
soll ich das aushalten !" ächzte er.

„Schließ' die Augen," flüsterte sie, „ ich will dich führen .
"

Er schloß die Augen und ging neben ihr mit kurzen , un¬
sicheren Schritten , manchmal über einen Stein stolpernd.

Sie führte ihn wie einen Blinden . Der Abglanz des Son¬
nenuntergangs erstarb auf den Wellen des Stromes , die Däm¬
merung breitete sich über die Welt, ein dunkler, trauriger Trost
denjenigen, die sich vor dem Lichte zu scheuen gelernt haben.

Wie viele Jahre dann noch an ihnen vorüberrollten , der
Prochaska wußte es nicht. Alles, was kam, nachdem er von
Svatek hatte fortmüssen, machte ihm den Eindruck des langsamen
Hmabsinkens in einen engen, dunklen Schlauch , der immer enger
und immer dunkler wurd- .

Dabei , ein beständiges Gefühl von Angst, eine atemberau¬
bende Beklemmung, aus der er sich nur mit Hilfe eines Brannt¬
weinrausches auf kurze Augenblicke heraus zu retten vermochte .

Wenn er früher gern getrunken, so war jetzt ein Säufer aus
ihm geworden.

Er hatte es zu spät im Leben gelernt, sich zu schämen , er
konnte es nicht ertragen , konnte sich nicht daran gewöhnen.

O, das mühsame Dienstsuchen von einer Kammer im dritten
Stock eines Vorstadthauses aus !

Wie gräßlich es ihnen beiden war , dieses Leben in der
kleinen Kammer ; so eng , daß man sich nicht rühren konnte, und
ringsherum Häuser, die einem den Blick versperrten, den Atem
erschwerten . Anstatt der frischen Luft, die sie gewohnt waren ,
etwas anderes , irgend ein elendes Surrogat , das nach Ruß ,
Rauch und Kohle schmeckte und nach etwas noch Widerlicherem,
salzig , säuerlich Gärendem , wie es aus den schlecht gepflegten und
schlecht gereinigten Häusern aufsteigt, in denen arme Leute
wohnen.

Die Bjetuschka siechte dahin. Gleich in dem ersten Monat
nach ihrer Uebersiedelung von Svatek merkte sie , daß es einen
Riß in ihrer nie sehr starken Gesundheit gegeben habe, daß sie es
nicht lange mehr würde aushaüen können . Das Wafferschleppen
die vielen Treppen hinauf und das Eingesperrtsitzen, immer ein¬
gesperrt in der elenden Kammer, und außer dem bißchen Kochen
und Waschen , das sie ohnehin aufs äußerste einschränken mußte,
keine Beschäftigung, nicht ein Huhn, nicht eine Gans , die sie
füttern , nicht eine Blume , die sie pflegen konnte — nichts, nichts

zu tun, als sich um ihr großes Kind zu kümmern, es zu ermutigen
und zu bewachen ! Ja , bewachen .

Die Trunksucht hatte jetzt dermaßen bei ihm zugenommen,
daß sie hejmlich seine Taschen umkehrte, ehe sie ihn hinausschickte .
Es nütz .e nichts , er fand die unmöglichsten Mittel, sich ein paar
Groschen zu verschaffen .

Einmal kam er ohne Rock nach Hause , er hatte ihn auf dem
Wege zum Wirtshaus einem Trödler verkauft.

Wenn sie ihm Vorstellungen machte, schlug er sie erst braun
und blau , und sobald er wieder zu sich kam , weinte er wie ein
Kind und schämte sich; die neue Scham legte sich noch zu der allen .
Die Last war so schwer, daß er sich unter ihr nicht mehr auf¬
richten konnte.

Manchmal bemühte er sich , mehrere Tage lang nüchtern zu
bleiben, um seines Weibes willen. Dann schlich er matt und blaß,
mit eingesunkenen Augen durch menschenleere Nebenstraßen , be¬
sorgte kleine Einkäufe für sie, keuchte die drei Treppen hinauf
und konnte den Bissen nicht hinunterbringen , den sie ihm vorsetzte
und mit dessen Zubereitung sie sich bemüht. Die Tränen rannen
ihm ununterbrochen die Wangen hinab, er schämte sich selbst vor
ihr , setzte sich in die finsterste Ecke der kleinen Kammer hinter das
Spind und drehte das Gesicht gegen die Wand.

Dann überkam sie ein so wahnsinniges Mitleid, daß sie sich
überwinden mußte , ihm nicht selber das Glas Branntwein zuzu¬
schieben, mit dem er sich wenigstens für ein paar Augenblicke von
seiner Verzweiflung loszukaufen vermochte .

Noch immer eiferte sie ihn an . einen Dienst zu suchen. Durch
ein Bermittlungsbureau ging es nicht, da ihm die Zeugnisse fehl¬
ten , aber so unter der Hand durch einen Kutscher, den er — im
Wirtshause kennen lernte, würde es vielleicht möglich sein.

Ein paarmal wurde er aufgefordert, sich in dem oder jenem
Hause vorzustellen. Dann putzte sie ihn so nett heraus als mög¬
lich, mit spiegelblanker Wäsche und sauber gebürsteten Kleidern,
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Milch ,
wie sie von der Kuh kommt,

per Liter 22 L :
hyg -, ger ., tiefgekühlte, keimfteie

Vorzugsmilch,
per Liter 26 L ;

Uoghurtmilch ,
hergestellt aus echt ori ent . Ferment,

per V« Liter 15 H ,
empfiehlt

Milchversorgungsanst. Karlsruhe,
Telephon 1648 .
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und sagte ihm tausend liebe , ermunternde Dinge , damit er den
Mut fände, sich gerade zu halten und den Herrschaften, bei denen
er den Dienst suchte, in die Augen zu sehen . Sie steifte sein Selbst¬
gefühl auf, wie sie seine Hemdkragen aufsteifte, dazu tat sie lustig
und wirtschaftete recht flink in dem Stübchen herum. Wenn sich
die Tür hinter ihm geschlossen hatte , so horchte sie seinem Schritte
nach . Sobald sie ihn nicht mehr hörte, stieß sie einen leisen Seuf¬
zer aus und setzte sich auf den ersten besten Sessel. Ihr Kopf
sank auf ihre Brust , ihre Arme glitten an ihren Seiten nieder.

Der Rücken tat ihr weh, ihre Glieder taten ihr weh, und
das Atmen wurde ihr täglich mühsamer.

Wenn er von zu Hause fort war , saß die sonst so fleißige
Bjetuschka oft stundenlang , die Hände im Schoß, und dachte nach
Haus . Durch ihre Erinnerungen schwebte der Dust des Quen¬
dels auf der Hutweide hinter ihrem Gärtchen' vor der lieben
kleinen Wohnung an der Stirnwand des Stalles , und der Duft
des Waldes hinter der Hutweide. Ueber den schwarzen Kiefern
hing die weiße Sichel des Mondes . Der Himmel wurde
dunkelblau, die Mondsichel fing an zu leuchten , die Luft wurde
kühl. Der Quendelgeruch wurde stärker, und auch der Duft des
Waldes , nicht nur die Nadeln der Kiefern, auch die röten Stämme
mit ihrer sich schuppenden , pröckelnden Rinde dufteten.

Mühsam raffte sie sich auf und fing an zu arbeiten , stellte
sich an den Waschtrog und mühte sich ab ; vor ihrem Fenster
die grau bemalte Hinterwand eines Hauses, die ihr den Anblick
auf den Himmel versperrte, und tief unter ihr ein übelriechender
Hof.

Da kam er wieder mit zitternden Händen und schielendem ,
ausweichendem Blick und versicherte , er habe nicht getrunken.

» »»
Endlich fand er einen Dienst durch Vermittelung eines Stall¬

meisters, der ihn und seine Leistungsfähigkeit von früher her

kannte und auf Zeugnisse verzichtete dafür , daß ihm Georg zwan¬
zig Prozent seines Lohnes verabfolgen sollte .

Ein Weilchen ging es glänzend. Das Weib fing an zu hof¬
fen. Zufällig erkannten ihn ein paar Kavaliere , die ihn in Wol-
fersheimschen Diensten gesehen . Er ahnte, daß man nach ihm
fragen , daß die Herrschaft sich nach ihm erkundigen würde . Er
betrank sich aus Angst, ausnahmsweise bis zur Unzurechnungs¬
fähigkeit, ließ ein Pferd auf die Knie fallen, und — es war
wieder vorbei.

Nun suchte er einen Dienst in tieferen gesellschaftlichen Regio¬
nen . Er erhielt einen bei einem reich gewordenen Kaufmann , dem
es schmeichelte, einen Herrschaftskutscher auf seinem Bock sitzen
zu sehen.

Es hätte ganz gut gehen können. Der Lohn war reichlich,
die Behandlung anständig : aber er war dieser Art Dienste nicht
gewöhnt, seit seiner frühesten Jugend hatte er die Wartung der
Pferde nicht selber besorgt, nur mit ungewöhnlichem Verständnis
überwacht. Jetzt sollte er selber striegeln, putzen , den Stall
reinigen , die Pferde , wenn er mit ihnen nach Hause kam , herum¬
führen , abreiben, die Wagen waschen . So flink er auch immer
gewesen , mit dieser Arbeit wurde er nicht fertig.

Bjetuschka half ihm unermüdlich, er hätte sich keinen gut¬
willigeren Stallburschen verschaffen können.

Eine Weile hielt sie ihn mit rasender Energie über Wasser ;
aber es dauerte nicht lange, immer wieder überwältigte ihn der
Trunk . Dann raufte er sich mit jedem, der ihm in die Quere
kam , selbst mit seinem Herrn .

Tiefer, immer tiefer ! Ein Dienst bei einer Leichenbestat -
tungs - Gesellschast, schließlich elender Kohlenkullcher , dann auch da
hinausgeworfen — Straßenkehrer .

(Fortsetzung folgt .)
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örorsln , ttöi -neßon ,
8vmmo! n, iLfsIbrölvkon ,

parkor ttörnokoa.

Loklss Koggen - unä
Lotnvarrdrot, Risikbrot,
Kölnsrbrot, 81elnmvtr-
brot, Lngl. ssormbroto ,

Svlsgbrotv, Ki-Lkambrot.

8perialitä1 :
8elb8tgsm . Liernuäsln,

frisärieiisäorf . 2visdavic ,
»Nslivk kl-I»vk .

fkslendrersln ,
feinste frslb . krvrsln,

8slr »tsngön, Lslrs».

Kvsunähvitslklioiivn ,
«iuüroulsävn,

kiläsdrötciien . klkttsrtslg ,
Mnäbsutel ,

vvrsokivlisnvs IvogedScli ,
8treu »sIIiuolien , Noten-
krSnrs, Kstfevicuviivn .

feinste 8vi>oIloIsäsn unä
Londons.

klumpt« ' Vrrrssi « eil luavirtr.

kiit Vilmeti ru jeljer Isgnreit lletermg frei I« kn .

Ocrrrc

Ist es ilMIilk

veräen 8ie trogen, äsü jedem
picket von

vr . 6entner 's
VoUedeuseUvuxulwr

SoWerle
so ein kiibsckes Oesckenk
deigelegt verden ksnn und
trotrdem nickt mekr kostet,
sls sndere lVssckmlttei ?

veberreucen 8ie sick und
8!e verden Ikre rrsge bestätigt
Laden .

Verlangen Re oder bitte
»usdrücklick „Loldxerle ".
Zälelviesr ksdriksnt »uek äer »o de-

Hedlsn Sekuttcrsme „Kl ^rln";
L » r1 Qvalovi -

ln (ZOxpIaxeu (iVürttdx.)

§o/n/o/>- / - ka//uaA
Fock/oau/iA

/Vsl/^ 6/-6/k M

MLlSS/LlS^ » SZS/iTAS ^

7o/. 2/9/ .

Erste Karlsruher
-cmizWhUe

VtmcWigmBli»ßl>It
mit elektrischem Betrieb, fertigt
Plandrucke in Größe bis 1,16 X
2,66 m, direkt von Originalzeich¬
nungen und Karton , für Architek¬
ten , Ingenieure , Städtebau uÄ»
Patentanwälte .

I . Dolland, Karlsruhe,
Karlstratz « 34. Telephon 1612.

kiselwlk ÜVveiie!
Züskling »okoa I4 . 8sptsmd .

lleiäelberger
1 ÄL . Lotterie
2084 Kev . im kotrsg « voa

24000 ^
l . Huipt »« »!»» brr Kelü siiie iilai»Ivooo ^
MSI Ls» . d,r Llill ,d,k U» , » r.

LSOVV ^
1082 Ks<» . i . 6e «»mtv . von

ewxöoklt I-ott.-IInr«rnekw«r
Liüninsi - ,

!tr,iid «ri tsügiksr » M .

» ?« L
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».ogonnsnl »u llsn „Vis»» L»I,non»«i«on" , »edelatrsLe . »»«
« ttloooot,, Aon II. Ssplsind «^, sdvnil , S - tlkn , »

hfvrtrss Prosen I . kllrtdLN SkW .

kei
'
Iiliis —^NeiMM

Seelenleicien, -^nxst- u. vurukeruständen, stnerxielorlxlcett , tterr-
Iclopken , einZediläete l-elcien , 2w-lNAs^elZLnI<en, strroten, Qeli-,
Lckreib - und venIcotSrunZen , Qereirtkeit , SckIaklosiAlceit, 2 er-

streultieit , Oepressionen »Iler ^rt usv.
durck Seseitigunx des Oegenwillens ,

der Drsaeke jeder dlervosilät .
Karten ä IAK . 1 .50 und ölk. 1 .— »n der Ebenst Kasse..

Lroscküre: WeZ rur Heilung cier Nervosität u. Qemütsleiden
xexen öllc. 1 .20 vom Institut kür seelisclie Letiandluns.
VIII» psrtkex , OttinZen , Scliweir (^uslandportch .

IjMliI WM WlVWlMü ri Wf
Xi' eisvsi ' sin tLsi ' Isi ' iiIis .

Herr Dollinsssr aus Llanndeim wird ksuts ^ Ittwoob ,
don II LI- . , abends 9 Mir, im Vvreinsloksl „prinr Karl "
(2irksl) Oder:

„Viv »tzssll . Ftzng «»1eIIit»nv«n»ioI,Vni»ng"
sprvodsn und laden vir unsere MtModor disrsn sin.

6üsts villkowinell. Oen Vonslseid !»
! 6ui plsil ! '

Männer -Turnverein
Karlsmhe.

wlelninli»
der regelmäßigen

TumWnden:
TNSnnerabkeilungeu: 12 . September Aentral -Turuhalle.
Alte Herreuriege : 18. » »
Vameuabteilung I : 14. » »
Damenabteilung II : 16. Oberrealschule.
Mädchenabteilung : 18. Sofienstratze.
Knabenabteilung : 18. Humboldlfchule.
Aechterabteiluug : 17. Gartenstraheschule .

Anmeldungen könne« auf dem Turnplatz erfolgen.
Der Turnrak .

WMsWlI SSW Sil! 8«rIi!llIl!WllsiHil !.
l-anäsevenbanä kaävn .

2u der sm Donnerstag , den 12. September ,
abends Dkr, im Klubrimmer des Restaurants
„kriedricbsbok " stattkindenden

Lsnsrslvsrssmmlung
laden vir unsere Mitglieder köklickst ein und bitten um
ratilreickes krscbeinen. Qesinnungsgenossen sind als
Oäste kerrlicli willkommen .

lagssoränung :
1 . Kurre LegrüNungsanspracke .
2. öerickt des Oenersisekretärs ^ arnack über die Oesekätts -

kübrung seit Debernakme des Oenersisekrelsriats .
3. kerickt des Kassenwarts Herrn Kaufmann V^ elie .
4. bleuwabl des Vorstandes .
5. Verschiedenes.

l. : » . 2 » i»n« vlr , Oeneralselcretsr,
blptm. d . bsndw.

keülleiir-IIleiiiek
Valdatnsss « 2V .

Visttaod gsLuLertem IVunsob sntsproebonä I
bringen vir den Rilw :

Ilisodm aönisk
Von äer Wiege dis ru seinem »elNentolis.

— Ristorisodss Lebensbild in 3 ^ Ltsn . n

K ^
- t

Ksisvl »Kino

Abonnemenls -Kinladung.
Dar Jahres-Abonnement auf einen Theaterplatz kostet für

eine Vorstellung: i . Abt .
I . Rang -Logen , Balkon . 3 .60 ^

H . Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen 2 .60
H . Rang Seite . 2 .20

771. Rang Mitte . — ^l>.
Das Abonnement kann von jeder Vorstellung an .

werden ; es werden nur die Vorstellungen berechnet, die dem Abon¬
nenten zufallen. Ein Drittel -Abonnement umfaßt im Quartal
18 Vorstellungen, ein Sechstel 9 Vorstellungen .

II . Abt
3.—
2.20 ^
1 .75 ^
1 .30 ^

begonnen

» IN OunInvIionL »^.

6i >sFvnsokn u
Sovsatious-Sedlagor in 1 Dicton.

Kortastruux Le» borüdmtou Oirvus-Vram» »vis vier Isuksl».
Via Korps äs Lallst vom Lvoigl. Loktksatsr Kopvubsgsv .

Tagesanzeiger.
(Näheres » olle man aus dm betr. Inserate» ersehen.)

Mittwoch , LI. September .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Resibenztheater . Vorstellung.
Welt- Kinematograph . Vontcllung .
Kaiser -Kinematograph . Vorstelümg.
Metropol- Theater . Vorstellung.
Zentrnl -Riuo. Vorstellung.
Luxeum. Vorstellung.
Eldorado-Kino . Vorstellung.
Lichtspiele. Vorstellung.
Stadtgarten bczw - Festhalle . 8 Uhr billiges Konzert der Feuerwehrkapelle.
Unentgeltliche Rechtsansknnststelle für Unbemittelte : Abends

von 6 bis 8 Uhr im Anwaltszimmer des Landgerichts , Hans-Thoma -
Straße 7 II, Eingang Haupwortal .

llMMIilW!
l>lm«

» » « InvsiNotuns
der allerersten u . berükmtesten Fabrikate von

kick . 1-ipp s 8okn , Stuttgart
^ uliu8 f ^eurick » 1.eip2l §
^ 1. Hüi -ü § ei , i .eip2i § - 1.eut28ck .

^ nkertiAun^ nack jeder TeiclmunZ und kiolrarl.
Verkauf auck §e§en I'ei'lrsklunx okne Rreis-
erböbunx. Pianos sction von den bUUZstvn
preislaxen an sowie xutexebraucbte stets sm baxer .

lvmtausck ch ^eps nstunen ^
Stimmungen ^ Venmietung.

IM . WiMme.
24 Oouxlasstraüe 24.

vor Kaiser in der Sckwsir .
Ninlags . . Vorrügllok gvlungonsr WsItLIw

Wi ! l!

NovdaktusIIsr
Lportklw.

kUienMMlleilkkkiiir
in »IIsn Ltitäton äss In- nnä ^ns-

lauäos srranA äs» pNSnornvn » !»
NotiotonUi-ain »

Lrlllant« Itsgis, ksrvorrsgvnä« Lrsosris ,
Irünstloi. 8pisl , ksssslnä« vancklnog.

2irk» 700 blitveirlroväv.
8piolä»nor 1 Ltuoäo .

velt -
Mllll .

Optlsedo
Lsriekt-

orstattunx
ivtsro« »lltor
Vrsixnissv .

Ullk 1 Ml
SoiMr-ÜM W VW klIWllle.

vtkelctvollo, Toobllä .

LtscltgsntsnWWW
bei irngirmM Mervvg keMllüe.

lleuik Kittwook , den ll. 8spt . I9 !2 , abends 8 Mir,

ä«r LapsII« Ssr
fl'kimüigen fstliei-vsin' liep SM llzi'lsi'lllie.

Voitunx : l . V. Odsrwasillmoist« U.

t Indadsr von 8t»>itg»rtvol»Iu«,Ic»rt«
klnti »IN I < anä von Ksrtonbstwn . . . LO Hr

s Lonstigs korsovsn . KO HL
Programm LO He.

vis Kov2vrt»bonnomontsk»rteo Imdoa OtÜÜzlwit.
vis Lintrittokartsn dsroedugsn nur »am «inmalixsn LdMtt.

KL. vis üaloris virä bei Laämk goSkkat.

Stadtgarten 1LU" Lesthalle.
Donnerstag, den 12. September 1912,

abend» 8 Uhr,

Isoiirert -gattrplel
der

Zcdwälmek vstginsl - stspelle <rs Man « )
aus Aassel

(in schwälinisch - hessischer Tracht).
Leitung: Herr Kapellmeister Georg Henkel .

Prograin in .
I . Teil.

Nupprrcht.
Weber.
Strauß.

1 . „Aus eigener Kraft" , Marsch . . . . . v.
2 . Ouvertüre z. Op . „Oberon" . . . v.
3. „An der schönen blauen Donau"

, Walzer . v.
t . Fantasie a. d . Over „Das Glöckchen des

Eremiten" . o. Mailart .
LL. Teil .

5 . Ouvertüre z. Oper „Tell " .
6. Ave Maria . ' . . . v.
7. Konzert für Kontrabaß . . .

(Vorgetragen von dem 17 jShrigm
Baßkünstler Hugo Nmmann ).

8. Große Fantasie a. d. Oper „Der Freischütz " ».
LIL. Teil.

S. Ouvertüre z. Operette „Orpheus m der
Unterwelt" . .

10. La Scherzo, Solo für kleine Flöte . .
(Vorgetragen von Herrn Hahn ).

11 . Hessisches Volkslieder -Potpourri . . ».
12 . Drei Schwälmer Tänze , in Wort und Weise

in der Schwalm (Niederhessen ), gesammeltund
zum erstenmal herausgegeben . v.

Rosstm .
Schubert.
Steiu.

Weber.

Offrnboch.
Carlo.

Koppe.

Lewalter.

Inhaber von Stadtgartenjahreskarten und
von Kartenheften . SV Pfg.Eintritt . Sonstige Personen . SV „

Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Programm 10 Pfennig .

Die Konzert -Abonnementskarten haben Gültigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Kalsst-slrallv i33

W WM lies!
VorrLxL. SmoorosLo.

Kaisörsti-alls 133

Süie ! llincli :
MM
vrlcomioeb .

^VollS » 81s
einen guten , äauekkaftsn

ßlvi ' i ' vn , Vsmvn unü Kinißvi »

Iradso, so kauksn 8is dsasoldsu dillix rmtor Oarrntts dsj

1. HäiüKIIN, MiMiMW Nil Min».
küL . 6ftw2 dosondsrs ewpkskls iod Koluüsüsksl in Rindbox

. 25—26 27—30 31- 35und rvar » 70 4 .00 4 .70

»MM .
11.

II« eleMtvte lliellier «mirnili«!
vollständig neues Programm.

2um 1 . 5ia !e

Her ml» M .
Drama in 2 äukrügen .

läglick neu

Hie leveille MW.
Das Neueste aus aller V/elt !

oZL«
° Wn

.
s - WeM.

8piel « it , TäzliLli Z—11 llkr , Sonntag , 2—II lllir .
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I^ ittwoob , cisn II . Lsptsmbsr 1912 , nacbmittsgs 5 Ukr

mslnsr nvusn , suf clss blorlsrnsts eingsrloktslsn Qesoksftglokslltstsn

3l ^ i
'

bpi
'

in ^ snsti
'

. 3l

(l-uckwigsplstr)
dlociernes Lps « sl - ^1sur

fllr

vsmen -lionfelrtion , Kinclör-Iionfölction, Vleissvaren,
ksumvollvsi-en, 0smen - I< IkilIei-8ioae.

SOI - Ibl ^ IV ^ R
kaeatroüt,

Haferkakao , Ramoge «, Eichel -
kakao, MilMilchzucker , 0 »». Lah -
manns Niihrsalzkakao , Nährsalz -
degetabile Milch , Plasmon ,
Nutrose , kond. Milch , Trocken¬
vollmilch . Odda , Sanatoge «,
Fleischsaft Puro , Kraft -Schoko¬
lade , Leguminosen , Kolapräpa¬
rate , Biomalz,Hygiama , Tropon ,
Somatose . Opels Nahrzwieback ,
Glidin - , Plasmon - und Tropon -
BiSkuits , Bioso », Biocitin ,
Ovomaltine , Fleischextrakte ,
Bovril , Fleischpepton , Balen -
tines Meat Juice , sowie alle
übrigen Kraft- und Nährmittel in
stets frischer Ware.

ser. Lode¬
ner u. Salmiak -Pastille «,
Eibisch -, Spitzwegerich -,
Menthol - Eucalyptus -,

Malzextrakt - re. Bonbons » La -
kritzia , echt Martueci -Lakritz ,
Trauben -Brustsaft , Malzextrakt ,
chlorsaures Kali , Alan «, Islän¬

disch MooS , Wollblnme « fst.
Bienenhonig ,

Wybert -Tablette « re.

körverei iii»! clieiü. MclWM

seleobvii 1853 kMIeii : «llrlMde
SoüsustraL « 2S, LaiserstraS« 40,
I-uLvigsplatr 40, Lngnstsstrsüs 13,UsrisnstraL« 48, vsorg-krisLrlvkstr. 22,Laiser-Liies 49 , RbsinstraLs 25,

Vur-Isvl, : llanptstraLo 50,
swpüsdlt sieb Kr Li«

tteMliMtei ' 8si8on
Kr alle vorllowmooLon Arbeiten nntsr 2usieksruvg prompter
LsLionung unL taLsllosvr ^ usklibrung d«i mässigon kreisen.

Zskn - I
^
ui ' nsokuks

Mr Sen Lvkulsnßsng emxkkbltzu vir

in allen ^ .ustMruQAkii

8snklsn , IsnLSnlisItsnlien 8cliniti

RethS WrMi mit Zilker
----- ärztlich empfohlen ------

1 Pfund (70 Tassen) 70 Mg.

AMMIt

garantiert mckno 8p «w»» I- I>» n>l »

»Winel-lllilleiMMer.
in »Hon Lreitsn vorrätig!

Alt » K» » i» i»lni» « » » «» veräen bei
wir sorgüllligst taebgvwLl! gvsebUllsn

mit 6arantis Kr guten Lcbvitt. V«e»nä naob aosvScks .

«N
l-

eck

LS

V
L
S

Wellen - u
.
llnslieliztiktkl

w guten Qualitäten billigen pneieen.

LxInssRunIr « IKnadvn » 1iv §e > smä

ksvkvi ' - IIHvFsI , und

XsnnvHUUi ' Fs pi - iima Svkul !

8ekuIiIi3U8

Ckr . LsOk « rvLkL

e
' Ss
«

es»
a

Z
Z
cö
o
s »
co

(nach Spezialliste)
in frischer, bester Ware billigst. lolspkon 1547 . Ks >* I Hummel , « vrävrsti -. 13 .

Inttader : 1^ . 2 W I 0 1^ ^ I-
lelexlioll 3027. — Ksisvi ' slnsssv 32 » — Rabattmarke».

LI .
rui - nsvkuka „ Nadnßi - oi "

Seme Mitten «ehr.
In meiner

MttMrtilMgSinßilt
werden Motten , Holz¬
würmer , Wanzen und
anderes Ungeziefer nebst
Brut in Möbeln, Betten,
Teppichen rc. unter Garantie
vermittelst chemischer Gase ,
ohne daß Stoffe, Holz und
Politur irgend welcdeBeschä¬
digung erleiden , radikal ver¬
nichtet.

Ernst Teigmann ,
Adlerstr . 4. Teleph . 2244 .

ritt

(>z/icktjg - lesen ? )

Nübsl

vou ä«u siokacbstsn bis rn Len
elegantesten

l)28 8eld8ttäti§e
Weckmittel .
8pitrenw5scke , LiarLlnen , 8tic>c«r»i« »

uns anLsr« «mplincllicba 8toll», Li « nickt
gerieben « erLen Lücken, vasck « man nur

mit persil . Vvlllcoiiunenste Reinigung
bei gröüter 8ckonung Le» Qeioedes. psrsll

streng ivsll unL billig !

un SnsuKIvulv
ganr bssonLsrs RinkauksgnvUs .

sieknungoo unL LostonvoransvdlLgs
gratis unä kraolw .

Viel« 4nsrlcsnnnngssokrsid«n.

^ wäsckt von 8e !d8t s
aur Lurck einmaliges, ca . >/. — >/, stünLig«,
Nocken. Verletzen ckes lleurede » au » >

Leactrloaaen .

i/. Aks/o- / /

Wiltt
.

Müller
IVlaL ^ esckäft I . Kaufes

LaloerstrsOe n6 T'
elexkon 142z

I^ür llie

» Mt - Iiill! WkenlilM
deekre ick mick üen L !n § sn §

sämtlickel ' I ^ eukeiten in ^ röLter - ^ .uswLkl

xsnL erxedenst anLU2ei § en .

Keblülles Klein

blue ln Originalpalleten , niemals los »
NLblliLK L 00 .. DllLLLI . VOKk '

.
Mleinige radrilcantaa »uck Ler alldeliebteo

krisclrlcksdsel .

K» nI»n» I,«, vurlaollsrstr. 97/99.
pi -» t»It0 - I. I» k» >-in »8.

l-wlesl« Ksngo -Applilt »1i» nsn
gegen Rdsumatiswus, 6irbt , Neuralgie, Iseluas ,
bePvLsis virlcsam 2m Resorption alter LxsuLats »

nawsntliob bei edronisoken Kranenlcranbbsiten.
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Die Kaiserrnlmöver .

Mügeln . 10. Sept . Gestern nachmittag und
abend überschritten die roten Truppen an
verschiedenen Punkten die Elbe . Die schwachen
blauen Reserven am linksseitigen Ufer wurden
verschiedentlich außer Gefecht gesetzt . Später
abends trat Artillerie in Tätigkeit . Auch die
Flieger arbeiteten am Nachmittag . Der Kaiser
war auch nachmittags im Gelände und gedenkt bei
Risa im Sonderzug zu übernachten . Das Wetter
ist besser .

Mügeln , 10. Sept . Es wird mitgeteilt : Blaue
Reservetruppen standen am 6. September in den
Pässen des Erzgebirges , an der Elbe von Dresden
bis Wittenberg und in der Linie Wittenberg -Bran -
denburg -Ratenow . Am 7. September hatte die
böhmische Gruppe des roten Heeres sich bis auf
etwa 2 Tagemärsche dem Erzgebirge genähert . Die
nördliche Gruppe hatte die untere Neiße und Oder
erreicht. Der Aufmarsch der Blauen wurde soweit
nach vorn gelegt, als es die Lage erlaubte , also
an der Saale und in der Nähe von Magdeburg .
Die angekommene rote Heeresleitung wird ver¬
suchen , ihre beiden getrennten Heeresgruppen zum
gemeinsamen Handeln gegen den blauen Gegner
zu bringen . Die beiden wirklich vorhandenen Ma¬
növerparteien Blau und Rot sind in diesem Jahre
als die mittleren Armeen der blauen und roten
Heere gedacht und daher werden ihre Entschließun¬
gen und Bewegungen sowohl von der Absicht der
beiderseitig angenommenen obersten Heeresleitung
und ihrer Nachborarmeen , wie von den Meldungen
abhängig sein, die ihnen durch die Heereskavalle¬
rien und die Luftaufklärung zugehen . Die Heeres¬
kavallerien bleiben durch Funkenspruch mit ihren
Oberkommandos verbunden . Das Wetter ist heute
trocken und windig .

Oschatz. 10. Sept . Der Kaiser , der im Sonderzug
bei Riesa übernachtete , wohin er voraussichtlich
auch heute abend zurückkehrt , hat den größten Teil
des Tages im Manövergelände verbracht .

Oschatz , 10. Sept . (Eig . Drahtbericht.) Am Blauen
Berge bei Lonnewitz unweit Oschatz kam es heute nach¬
mittag zu einem großen Treffen zwischen Kavallerie-
maflen beider Parteien . Die Rote Kavallerie schlug
Blau in kräftiger Attacke zurück. Auch reitende Feld¬
artillerie und Maschinengewehre traten in Tätigkeit.
Auf der Roten Seite wurden auch sächsische Schützen
bemerkt . Der Kaiser in sächsischer Ulanenuniform
hielt sich längere Zeit auf dem Blauen Berge auf und
beobachtete den Verlauf des Treffens . Auch die
Großherzöge von Sachsen und Mecklenburg-Schwerin
waren zeitweilig anwesend, sowie Prinz Waldemar
von Preußen , der Chef des Freiwilligen Automobil¬
korps, in dessen Uniform. In der Suite des Kaisers
befanden sich u . a . der Fürst von Fürstenberg , der
Chef des Generalstabs von Moltke, der alte Graf
Zeppelin in Ulanenuniform und die Schweizer Offi¬
ziere Sprecher von Bernegg und Oberst Wille.

Sle Trauerfeier für f Mrgermeifker
Sr. Durchardl .

Hamburg , 10 . Sept . Zur Trauerfeier für den
verstorbenen Bürgermeister Dr . Burchardt hatten
sich heute vormittag in der St . Petrikirche , wo der
Sarg unter Blumen und Palmen aufgebahrt war ,
der Senat , die Bürgerschaft , die Geistlichkeit, Offi¬
ziere, die Beamten sowie die Mitglieder des diplo¬
matischen und konsularischen Korps , der Vertreter
des Kaisers , Admiral Graf Baudissin , die
Vertreter der übrigen Fürstlichkeiten , die Bürger¬
meister von Bremen , Lübeck und der benachbarten
Gemeinden eingesunden . Vor der Kirche war eine
Ehrenkompagnie des Infanterieregiments „Ham¬
burg " aufgestellt . Beim Erscheinen der Angehöri¬
gen des Verstorbenen trug der Lehrergesangoerein
den Chor aus dem Requiem von Cherubini vor.
Sodann schiLerte Senior v . Grimm die Persön¬
lichkeit und das Wirken des Verstorbenen . Er be-
zeichnete das Ziel der Tätigkeit Burchardts im
öffentlichen Leben mit den Worten : „Ein blühen¬
des Hamburg in einem blühenden Deutschen
Reiche ! " Ganz Hamburg trauere um den Verstor¬
benen und mit Hamburg die Fürstlichkeiten und
Staatsmänner des Deutschen Reiches. Diese
Trauer trage zugleich einen persönlichen Charakter ,
denn jeder empfinde , daß hinter seinem Werke
seine ganze Persönlichkeit stand . Nach einem Ge¬
meindegesang schilderte der Hauptpastor Professor
Hunsinger den Charakter des Dahingeschiede¬
nen , dem die Liebe aller folge. Hierauf trug der
Lehrergesangverein den Vers „Wenn ich einmal
soll scheiden " vor . Dann sprach unter dem Geläute
aller Hamburger Kirchenglocken der Hauptpastor
v . Rode ein Gebet und erteilte den Segen . Nach
abermaligem Gemeindegesang wurde der Sarg
unter den Klängen des Hartmannschen Trauer¬
marsches zum Leichenwagen getragen . Dem Sarge
voraus schritten Diener mit den Kränzen des Kai¬
sers und des Senats . Es folgten die Bürger - und
Kriegervereine mit ihren Fahnen . In allen Stra¬
ßen, die der Zug auf dem Wege zum Ohlsdorser
Friedhofe passierte , entbot die Menge dem Ver¬
schiedenen einen stillen Abschiedsgruß.

Hamburg, 10. Sept . (Eig . Drahtbericht.) Gegen
2 Uhr nachmittags langte der Trauerzug mit der sterb¬
lichen Hülle des Bürgermeisters Dr . Burchardt
unter Vorantritt der Kapelle des Infanterieregiments
„Hamburg " auf dem Ohlsdorser Friedhose an, wo
eine zahlreiche Menschenmenge in ehrfurchtsvollem
Schweigen harrte . Zur letzten Trauerandacht wurde
der Sarg in der neuerbauten Grabkapelle unter
einem von Blumen hergerichteten Baldachin auf¬
gebahrt . Nach Choral und stillem Gebet richtete der
Stadtsuperintendent Cordes aus Leipzig an die Hinter¬
bliebenen warme Trostworte . Unter Vortrag der
Arie aus dem Messias „Ich weiß, daß mein Erlöser
lebt " wurde darauf der Sarg zur Gruft getragen
und dort versenkt , während der Lehrergesangverein
ein Lied sang.

Kongretz für Geburlshllfe.
Berlin , 9. Sept . Der unter dem Protekto¬

rat der Kaiserin stehende 6 . Internationale
Kongreß für Geburtshilfe und Gynäkologie wurde
heute vormittag im Sitzungssaale des Herrenhauses
unter Teilnahme von fast 400 der bedeutendsten
Frauenärzte aus 22 Kulturstaaten eröffnet . Der
Präsident des Kongresses, Eeheimrat Professor
Dr . Bumm , begrüßte die Teilnehmer und sprach
der hohen Protektorin , der wahren Landesmutter
und Wohltäterin der Armen und Kranken , der
preußischen Staatsregierung und der Stadt Berlin
für ihr Wohlwollen in Dingen der Krankenpflege

den tiefsten Dank aus . Im Namen der Reichs¬
leitung und der Staatsregierung begrüßte der
Kultusminister Trott zu Solz den Kon¬
greß, der einen neuen Markstein in den Fort¬
schritten auf diesem ungeheuer wichtigen Gebiete
bilden werde . Es folgte eine Reihe weiterer An¬
sprachen. An die Kaiserin wurde ein Telegramm
gerichtet, in dem der huldvollen Beschützerin aller
Bestrebungen , welche die Hilfe bei Krankheit ,
Krankheitsgefahr und Not und den Mutterschutz
umfassen, die ehrfurchtsvollste Huldigung dar¬
gebracht wird . Zu Ehrenpräsidenten wurden 41
Herren aus 14 Staaten ernannt . An die Eröffnung
des Kongresses schloß sich die Besichtigung einer
Ausstellung von anatomischen Präparaten und
Medikamenten , die von 42 Firmen beschickt ist .

Berlin , 9. Sept . Die Mitglieder des 6 . Gynäko-
logen -Kongresses und ihre Damen wurden abends
in den Festräumen des Herrenhauses durch die
Deutsche Gesellschaft für Gynäkologie feierlich emp¬
fangen. Von der Kaiserin ging auf das Dank -
und Huldigungstelegramm des Kongresses fol¬
gende Antwort ein : „Dem 6 . Internationalen
Kongreß für Geburtshilfe und Gynäkologie spreche
ich für die Mitteilung seiner Eröffnung meinen herz¬
lichsten Dank aus und sende ihm meinen Gruß .
Es war mir eine Freude , das Protektorat über den
zum erstenmal in Berlin tagenden Kongreß zu über¬
nehmen, dessen Arbeiten ich zum Wohle aller Frauen
den besten Erfolg wünsche . Mögen stets neue Wege
gefunden werden, um so die besonders wichtige
Frage , welche den Kongreß 1912 vornehmlich be¬
schäftigt , zu einer glücklichen Lösung zu führen.
Mögen die Beratungen der berufensten Männer aus
allen Kulturländern dazu dienen, mancher Mutter
das Leben in schwerer Stunde zu erhalten . Auguste
Viktoria l . k .

"

Marokko.
Die Franzosen in Marrakesch .

Paris , 10. Sept . Aus Anlaß des glücklichen Aus¬
ganges seines Marsches nach Marrakesch ist der
Oberst Mangin zum Kommandeur der
Ehrenlegion ernannt worden .

Paris , 10. Sept . Zu dem Einmarsch der
Kolonne Mangin in Marrakesch wird
offiziös mitgeteilt , daß Generalresident Lyou -
tey nunmehr im Einvernehmen mit der Regierung
die entsprechenden Maßnahmen treffen werde , um
hier Ruhe und Sicherheit zu verbürgen . Ferner
würden starke Militärposten errichtet werden , um
etwaigen neuen Angriffsgelüsten EI Hibas und
seiner Anhänger zu begegnen.

Die rasche Besetzung von Marrakesch hat hier
große Befriedigung hervorgerufen . Poincare
beauftragte Lyautey telegraphisch , dem Oberst
Mangin und seinen Truppen die Glückwünsche
der Regierung auszusprechen . Außer der Auszeich¬
nung , der Ernennung Mangins zum Kommandeur
der Ehrenlegion , wurde auch eine große An¬
zahl Offiziere des Besatzungskorps durch B e-
sörderungen ausgezeichnet .

Auch die meisten Blätter geben der Ge¬
nugtuung über den Einmarsch in Marrakesch und
über die Befreiung der dort gefangen gewesenen
Franzosen lebhaften Ausdruck und beurteilen nun¬
mehr die weitere Entwicklung der marrokanischen
Ereignisse mit größerer Zuversicht. So schreibt das
nationalistische „Echo de Paris " : Es ist in jeder
Hinsicht erfreulich , daß der falsche Sultan aufge¬
treten ist, da er uns dadurch gezwungen hat , nach
Marrakesch zu gehen, das bisher für unser Protek¬
torat als ein gefährliches Fragezeichen angesehen
wurde . — Die radikale „P e t i t e R e p u b li qu e"
schreibt: Man sieht, daß der „Heilige Krieg "

, mit
dem man uns bedrohte und der alle Kaids und alle
Stämme gegen uns vereinigen sollte, noch recht
ferne liegt . — Die gemäßigte „Rßpublique
Franxaise " sagt : Die Truppen haben in diesem
mühevollen Feldzug schon hundertmal ihre Tüchtig¬
keit bewährt . Nirgends wurde eine Schwäche oder
Pflichtverletzung bemerkt . Aber es ist doch eine
Ueberraschung , daß in Marokko so viele Offiziere
auftauchen , die fähig und bereit sind , in so glänzen¬
der Weise die höchsten Aufgaben zu erfüllen . Es
zeigt sich , daß man seit einigen Jahren in der Ar¬
mee ordentlich gearbeitet hat.

Zkalieoisch lSrkischer Krieg.
Bom Kriegsschauplatz .

Rom, 10. Sept . Die „Ag. Stef . " erklärt die Mel¬
dung des türkischen Kriegsministeriums , daß die
Türken und Araber am 30. August die Stellung
der Italiener bei Zerruh in der Nähe von Misrata
besetzt hätten , für vollständig falsch . Die Italiener
haben vielmehr am 30 . August die Araber und Tür¬
ken in die Flucht geschlagen und ihnen einen Ver¬
lust von etwa 100 Toten und Verwundeten beige¬
bracht. Die Stellung bei Zerruh ist nach wie vor
in den Händen der Italiener .

Paris , 10. Sept . Wie aus Sfax in Tunis ge¬
meldet wird , beschlagnahmte ein französisches
Wachtschiff den Dampfer „Laira "

, der unter eng¬
lischer Flagge segelte. Der „Laira ", die 25 Tonnen
Patronen , Gewehre und Kavalleriepistolen an Bord
hatte , war von italienischen Torpedo¬
booten aufgelauert worden . Doch konnten diese
das Schiff nicht wegnehmen , weil es sich in den
tunesischen Gewässern befand .

Erneute Friedensmeldungen.
Wien, 10. Sept . Der Korrespondent der „Neuen

Freien Presse" in Konstantinopel will von einge-
weihten Persönlichkeiten erfahren haben , daß die
türkisch - italienischen Friedensprä¬
liminarien von den beiderseitigen Unterhänd¬
lern am Mittwoch unterzeichnet worden
seien, daß sie aber bis zur Eröffnung der Session
der Kammer geheim gehalten würden . Ohne
einen formellen Waffenstillstand einzugehen , ver¬
pflichte sich Italien , weitere Angriffe auf türkische
Inseln und Küsten einzustellen , wogegen die Tür¬
kei die allmähliche Rückkehr der ausgewiesenen
Italiener als deutsche Schutzgenossen stillschweigend
gestattet . Die militärischen Operationen in Ly¬
dien bleiben von dem Abkommen einstweilen
unberührt , sollen aber möglichst eingeschränkt wer¬
den.

Sie Krise iu der Türkei.
Konstantinopel . 10. Sept . Der Reservegeneral

Ferid Pascha ist zum interimistischen Bali von
Saloniki ernannt morden.

Die Kurden .
Konstantinopel , 10 . Sept . Der Superior des

armenischen Klosters Ahtama telegraphiert , daß 6
weitere Armenier in der Ortschaft Jsparkera durch
Kurden getötet worden sind . Die Kurden plünder¬
ten und brandschatzten mehrere Dörfer , deren Ein¬
wohner in die Berge flüchteten.

Bulgarisch -türkischer Grenzzwischenfall .
Sofia . 10. Sept . ( Agence Bulgare .) Zwei von

einem Patrouillengang zurückkehrende Unteroffi¬
ziere des bulgarischen Grenzpostens Karatepe (Kreis
Peschtschera) wurden von türkischen Soldaten des
gleichnamigen türkischen Postens aus dem Hinter¬
halt getötet . Die Leiche des einen Getöteten ist
noch nicht aufgefunden . Man nimmt an , daß sie
auf türkisches Territorium geschafft wurde . Die
Regierung beauftragte den Gesandten von Konstan¬
tinopel , Sarafow , energische Schritte zu unterneh¬
men, damit Kämpfe cm der Grenze nicht mehr Vor¬
kommen . Er soll verlangen , es solle der dringende
Auftrag erteilt werden , daß nach der Leiche des
getöteten Unteroffiziers Nachforschungen angestellt
und die Täter der exemplarischen Bestrafung zu¬
geführt werden .

Sofie», 10. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Ueber den
am 8. September erfolgten Zwischenfall bei dem
bulgarischen Grenzposten Karatepe wird weiter
gemeldet : Das Gewehrfeuer bei Karatepe dauerte
bis 8 Uhr abends . Die Nacht verlief ruhig . Bei
Tagesanbruch begannen die Türken erneut aus die
Bulgaren zu schießen , die zunächst das Feuer nicht
erwiderten . Als um 2 Uhr nachmittags das Feuer
neuerdings ausgenommen wurde und sich bis zum
benachbarten Posten Kurtovo erstreckte, erwiderten
es die Bulgaren . Das Feuer dauerte ohne Unter¬
brechung bis 9 Uhr abends . Außer den beiden
getöteten bulgarischen Korporälen forderte der
Vorfall kein Opfer .

Die Jungtürken.
Konstantinopel , 10. Sept . Der jung türkis che

Kongreß hat in seiner gestrigen Sitzung die
Umwandlung des Komitees in eine politische
Partei , beschlossen . Die Partei wird sich heute
konstituieren .

Borwürse wegen Tripolis .
Konstantinopel , 10. Sept . Die Blätter veröffent¬

lichen ein Telegramm der Notabeln von Tri¬
polis , datiert aus Ben -Gardane , in dem erklärt
wird , daß der Widerstand der Araber nicht eine
Folge der Ermunterung seitens des Komitees sei .
Die Notabeln werfen dem Komitee vor , Tripolis
ohne Verteidigung gelassen zu haben , und verlan¬
gen , über die Friedensverhandlungen unterrichtet
zu werden , deren Bedingungen nur die tripolitani -
schen Notabeln würdigen könnten , andernfalls
würden sie sich dem Frieden nicht unterwerfen .

Arbeiterbewegung .
Chicago. 10. Sept . In Chicago werden Vorbe¬

reitungen für einen Streik von 7SO 000 Textil¬
arbeitern getroffen als Protest gegen die Ver¬
haftung und Verurteilung zweier Arbeiterführer .

Was in der Well vorgehl.
Tragischer Ausgang eines Mrtshansskrett ». In

Ford ach (Lothringen) entstand in der Wirtschaft
von Kiefer ein Streit zwischen Italienern . Als der
Wirt den Streit schlichten wollte, wandten sich die
Italiener gegen ihn. Der Wirt ergriff in der Rot
den Revolver und feuerte fünf Schüsse ab . Zwei
Italiener wurden getötet, zwei lebensgefährlich und
einer leicht verletzt . Der Wirt wurde noch am selben
Abend verhaftet.

Lin Gefangenenaufseher als Falschmünzer. In
Lauban wurde der Gefangenenaufseher Ludwig
aus Görlitz wegen Verausgabung eines falschen
Hundertmarkscheins verhaftet . Sein Komplize, ein
Lithograph Adam aus Görlitz , ist entkommen.

Auf der Straße erschossen. In Düsseldorf
wurde die Ehefrau Portwig aus Wersten von dem
Arbeiter Wirtz auf der Straße erschossen. Wirtz
wollte den Schuh auf den Bruder der Frau abgeben.
Er traf außerdem einen unbeteiligten Mann , der
schwer verletzt wurde . Der Täter wurde verhaftet .

Brand in der Ausstellung. In Dünkirchen
brach in der Ausstellung ein Brand aus , dem u. a.
die große Bierhalle zum Opfer fiel , die von einer aus
der Brüsseler Ausstellung herrührenden Kumpel ge¬
krönt war . Sehr stark wurde auch der brasilianische
Pavillon durch das Feuer in Mitleidenschaft gezogen .

Ein Mitglied der Hoteldiebbande verhaftet . In
Interlaken wurde das seit langer Zeit gesuchte
Mitglied der berüchtigten Hoteldiebesbande Horn¬
schuh, der aus Klagenfurt gebürtige 45 Jahre alte
Thomas Liendle, verhaftet.

Eine Tragödie im Eisenbahnwagen . In einem Ab¬
teil zweiter Klaffe des 7 Uhr abends in Lemberg
von Krakau eintreffenden Personenzuges wurde eine
Dame mit einer Schußwunde tot aufgefunden . Die
Leiche war der Wertsachen und Papiere beraubt .

Der erste weibliche geprüfte Schneidergeselle. In
Göttingen vor der Prüfungskommission der
Schneider-Innung hat nach zweijähriger Ausbildung
im Schneidergewerbe, ein 17 Jahre altes Lehr¬
mädchen die Gesellenprüfung abgelegt und sie mit
dem Prädikat „gut" bestanden. Sie ist lt. „Franks.
Ztg .

" der erste weibliche geprüfte Schneidergeselle.
Guledel von Schülern! Man meldet aus Douai :

In Somain drangen drei Schüler im Alter von
10 bis 11 Jahren in die Wohnung des auf Urlaub
befindlichen Schuldirektors und plünderten das Haus
vollständig aus . Sie wurden am nächsten Tage ver¬
haftet. Sie haben ein umfassendes Geständnis ab¬
gelegt .

Schauerliche Familieutragödie . Man meldet aus
Castua : In Plazitschi schloß sich das Ehe¬
paar Pilepisch , das schon seit langer Zeit Spuren von
Wahnsinn zeigte , ein . Mit Beilen bewaffnet
hieben die Eheleute aufeinander los . Die Frau
brachte ihrem Manne eine schwere Wunde am Kopfe
bei und verletzte ihn auch am Unterleib schwer . Der
Mann spaltete der Frau die Lippe, hieb ihr den rech¬
ten Arm ab und zertrümmerte ihr den Schädel.

Die französische Justiz . In Les Aires (Deport .
Höraull) bestrichen zwei Betrunkene einen
Hund mit Teer, zündeten ihn an und jagten ihn auf
die Straße . Dort setzte der Hund die Kleider eines
Kindes in Brand , das an den erlittenen Ver¬
letzungen starb. Der Gerichtshof in Bezisres ver¬
urteilte die Trunkenbolde zu je zwei Monaten
Gefängnis . Der Deputierte MUevoye richtete

an den Iustizminister ein Schreiben, indem er gegen
die unbegreifliche Milde der Richter Ein¬
spruch erhebt und eine Anfrage über diesen Vorfall
ankündigt.

Allerlei vom Tage. InBerlin wurde die Feuer -
wehr nach der Handelsstäüe Belle Alliance gerufen,
wo ein Behälter mit Salpetersäure undicht geworden
war . Mehrere Mannschaften drangen in den Raum ,
um die Gefahr zu beseitigen. Später erkrankten ein
Obermaschinist und ein Feuerwehrmann infolge der
giftigen Salpetersäuredämpfe erheblich . Sie wurden
ins Krankenhaus überführt . — In Johannistal
sprang die Fabrikarbeiterin Anna Ponn , Roonstraße
10 wohnhaft, mit ihrem 6 Wochen allen Kinde in den
Teltowkanal . Beide sind ertrunken. Der Grund liegt
in Nahrungssorgen . — Aus Hoyerswerda wird
berichtet: Die Beschuldigungen gegen den Sohn des
Spar - und Kassenrendanten Wolfs wegen Unterschla¬
gung stellten sich als falsche Denunziationen heraus .
Die Untersuchungrechtfertigte den Verdacht einer Un¬
terschlagung nicht .

Letzte Lachrichien.
Die Alldeutschen.

Erftnck, 10 . Sept . Die Alldeutschen haben in
Erfurt ihren Verbandstag abgehallen . Rechtsanwalt
Claß polemisierte in seinem politischen Rückblick u.
a . gegen die Gewährung der Verfassung in Elsaß-
Lothringen und gegen die Marokkopolitik. Mittel¬
schullehrer Bongartz sprach über die Lage der
Volksschule in Elsaß-Lochringen, wobei er über man¬
gelnde Fürsorge für die Lehrer Klage führte . Dann
wurde über koloniale Fragen gesprochen , von
Dr . Pohl - Berlin über neue Ziele deutscher Kolo¬
nialpolitik, als welche er die Schaffung einer einheit¬
lichen, zusammenhängenden deutschen Kolonialpolitik
in Mittelafrika bezeichnet«, von General v . Liebert
über Mischehen . Weitere Referenten wandten sich
gegen die Fremdwörtersucht im geschäftlichen Leben
und gegen das Studium von Ausländern an deut¬
schen Hochschulen.

(Der ausführliche Bericht mußte Raummangels
halber auf nächste Nr . verschoben werden .)

Kaiserliche Auszeichnungen.
Men , 10 . Sept . In einem Handschreiben drückt

der Kaiser dem Ministerpräsidenten
Grafen Stürgkh seinen Dank für seine er¬
folgreiche Tätigkeit für das Zustandekommen der
Wehrgesetze und der Militärstrafprozeßordnung
aus und verlieh ihm als Zeichen seiner Anerken¬
nung und seines fortdauernden Vertrauens das
Großkreuz des Stefansordens . Ferner verlieh der
Kaiser aus dem gleichen Anlaß dem Lcmdes-
verteidigungsmin -ister, General der Infanterie von
Georgi , den Freiherrnstand und sprach dem
Iustizminister Ritter o . Hochenburger seine
besondere Anerkennung aus .

Pädagogenkongresse .
b . Men , 10. Sept . Hier trat der Katholische

Pädagogen -Weltverband zu einer Sitzung
zusammen, woran mehrere Organisationen aus
Oesterreich -Ungarn, der Schweiz und Luxemburg teil-
nahmen . Heute fand die konstituierende Versamm¬
lung des 1 . internationalen Kongresses für christliche
Erziehung statt, woran 450 Mitglieder aus den oben¬
genannten Ländern und Italien teilnahmen . Der
Kongreß wurde vom Erzbischof Nagl , dem Unter¬
richtsminister und dem Bürgermeister Neumayer
begrüßt.

Die französischen Lehrersyndikate.
Paris , 10. Sept . Die Syndikatsrats -Mitglieder

der Lehrer und Lehrerinnen des Seinedepartements
haben in einer gestern abgehaltenen Versammlung
ihren Widerstand gegen die Auflösungsverfü¬
gung ausgesprochen mit der Begründung , Laß der
passive Gehorsam Feigheit sei mit Rücksicht auf das
ganze Beamtenproletariat .

Französische Zustände !

Französische Flottenmanöver im Mittel¬
meer.

Paris , 10 . Sept . Wie der „Matin " mitteilt , hat
die Regierung aus Vorschlag des Marineministers
Delcasse beschlossen , sämtliche Schlachtschiffe im
Mittelmeer zu vereinigen . Zu diesem Vehuf
wird der Kommandeur des gegenwärtig im Atlan¬
tischen Ozean und im Aermelmeer befindlichen 3.
Geschwaders, Vizeadmiral Marolles , gegen den 15.
Oktober seine sechs Panzerschiffe nach Toulon füh¬
ren und sich unter den Befehl des Admirals Baue
de LapeyrLre stellen, dessen Streitmacht dann aus
18 Panzerschiffen, darunter 6 Dreadnoughts , be¬
stehen wird . Anläßlich der Vereinigung der beiden
Geschwader würden neue Flottenmanöver statt¬
finden , an denen sämtliche Kriegsschiffe teilnehmen
werden . Der „Matin " meint , daß Lurch diesen Be¬
schluß der Regierung jeder Erörterung über die
Ueberlegenheit im Mittelmeer ein Ende gemacht
werde.

Das französische Pulver .
Paris , 10. Sept . Der Deputierte Benazet ,

Berichterstatter über die staatlichen Pulverfabriken ,
führt im „Matin " aus , das in der Marine ver¬
wendete Pulver sei deshalb so gefährlich, weil bei
seiner Herstellung in ganz willkürlicher
Weise bald weniger, bald mehr Schwefelsäure ver¬
wendet werde.

Der englische Gewerkschaftenkongretz .
London, 10. Sept . In der weiteren Debatte er¬

klärte Mr . Smithie , der bekannte Führer der
Grubenarbeiter , der vor dem großen Aus¬
stand prophezeit hatte , seine Gewerkschaft
könne die Gesellschaft in drei Tagen auf die Knie
zwingen und sie habe die Macht, alle Kriegsschiffe
in wertloses Eisen zu verwandeln :

„Der Grubenarbeiterstreik kam dem
Syndikalismus näher als irgend etwas bisher . Hot
er etwa die Grubenbesitzer geschädigt? Nein , die
einzigen Leute, die verhungerten , waren Leute
unserer Klasse . Wir haben die Nation beinahe an
den Rand einer Revolution gebracht, in der nur
Las Blut unserer eigenen Klasse vergossen worden
wäre ."

Der Kongreß verwarf mit einer Mehrheit von
mehr als 2 zu 1 eine Resolution , die freiwillige
Abmachungen über Löhne und Arbeitszeit zwischen
den Unternehmerverbänden und Gewerkschaften
für alle Unternehmer der betreffenden Industrie
gesetzlich erzwingbar machen wollte , obwohl die
Arbeiterpartei beabsichtigt , eine darauf zielende
Vorlage im Unterhaus einzubringen . Noch pikan¬
ter ist es, daß just in demselben Augenblick , als
der Kongreß einmütig eine Resolutton zugunsten
eines allgemeinen gesetzlichen Mindest
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lohnes von 3V «d die Woche annahm , der Füh¬
rer der Arbeiterpartei , Mr . Ramsay
Macdonald , sich in einem Bortrag vor der
British Association ganz entschieden gegen die Ein¬
führung des Mindestlohnes durch die Gesetzgebung
aussprach .

Bemerkenswert ist es , daß der Gewerkschaften¬
kongreß mit 952 000 gegen 209 000 Stimmen eine
Resolution der Grubenarbeiter annahm , die be¬
stimmt , daß „die Frage des religions¬
losen Volksschulunterrichts aus der
Tagesordnung aller künftigen Kongresse aus -
ge schieden werden soll " . Die Frage hat auf
einem Kongreß nach dem andern zu heftigen Aus¬
einandersetzungen geführt und droht in den Ge¬
werkschaften selbst als Sprengstoff zu wirken .

„Ruffisches".
Petersburg , 10 . Sept . Der Generalbevoll¬

mächtigte Wischnewski des Adelsmarschalls Für¬
sten Saltikof wurde im Park von Dov vom Verwalter
nach einer streng durchgeführten Revision er¬
schossen .

Rußland, China und die Mongolei.
London , 10. Sept . „Daily Mail " melden aus

Peking : Der Kommissar Puangsu , der in die
Gegend des Flusses Ili in der chinesischen
Mongolei zur Pazifikation dieses Gebietes ent¬
sandt worden war , telegraphiert der Regierung ,
daß das Altaigebiet anderrussischenGrenze
unmittelbar bedroht sei. Man habe versucht , Ver¬
stärkungen dorthin zu entsenden . Aber der dortige
russische Konsul habe gedroht , den Mongolen rus¬
sische Truppen zur Hilfe zu schicken. Es seien da¬
her keine chinesischen Truppen dorthin entsandt
worden und man müsse mit dem Fall von Altai
rechnen .

In einer geheimen Sitzung des Kabinetts wurde
die Frage erörtert , ob man Rußland um Vermitt¬
lung zwischen China und der Mongolei angeken
soll . Da >edoch befürchtet wird , daß ein solches
Ersuchen als eine teilweise Aufgabe der chinesischen
Souveränität über die Mongolei angesehen werden
könnte , wurde beschlossen , die Angelegenheit dem
Rationalrat zu unterbreiten .

Die Vorgänge in China.
Peking . 10 . Sept . General Chiangkweite ,

der Kommandeur der meuternden Truppen in
Tungchow , der während des Empfanges Dr . Sun -
jatsens in Peking die Vorstadt Tungchow gebrand -
fchatzt hatte , ist am .Samstag erschossen wor¬
den .

Schanghai , 10 . Sept . Die „Daily News " meldet
aus Peking : Die Regierung Unterzeichnete den
Vorvertrag für die Anleihe von 10 Millio¬
nen Pfund in London , die schon von dem
früheren Finanzminister Hsiunghsiling eingeleitet
worden war . An der Anleihe sind ausschließlich
englische Banken beteiligt .

Der Flottenbesuch in Kopenhagen.
Kopenhagen, 10. Sept . Der Minister des Aeußern

teilte Ritzaus Bureau auf eine Anfrage mit , daß
das englische und das russische Geschwa¬
der aus der Reede von Kopenhagen nicht

Zusammentreffen werden . Das russische Geschwa¬
der wird am 25 . September in Kopenhagen ein -
treffen , um welche Zeit das englische Geschwader
Kopenhagen bereits verlassen haben wird .

Amerikanische Wahlen.
Portland (Staat Maine) , 10. Sept . Bei den

Gouvernementswahlen siegten die Republikaner
mit einer Mehrheit von 4000 Stimmen über die
Demokraten .

Die Kämpfe in Mexiko.
Neuyork, 10. Sept . Aus Marfa in Texas wird

gemeldet , daß die Aufständischen Ojanaga in
Mexiko von zwei Seiten angegriffen haben . Ein
Amerikaner wurde bei Presidia von einer Kugel
getroffen . Amerikanische Offiziere sind dorthin ab¬
gereist .

Hochwasserschäden.
w . Stuttgart , 10. Sept . Infolge der erneuten

starken Regensälle seit Sonntag treffen aus dem
ganzen Lande Hochwassernachrichten ein .
Das ganze Neckargebiet mit den Nebenflüssen
ist von Hochwasser bedroht , zum Teil schon über¬
schwemmt : an vielen Orten müssen Keller und
Erdgeschosse geräumt werden . Besonders Rems ,
Murr und Jagst auf der rechten Enz - und Zabr
auf der linken Neckarseite sind verheerend aus¬
getreten und haben Wielen und Felder verwüstet .
Bei Gmünd ist ein S3jahriger Mann ertrunken .
Bei Cannstatt bedroht der Neckar den Bau der
neuen Eisenbahnbrücke . Die industriellen Betriebe
im Filstal und im Remstal sind zum Teil lahm¬
gelegt . Auch die Donau ist gewaltig gestiegen . Im
Manövergebiet bei Bopfingen an der bayerischen
Grenze sind zum Teil die Vorkehrungen zur Ver¬
proviantierung der Soldaten unbrauchbar .

Neue Bergtftungsfälle.
Saarbrücken, 9 . Sept . In Lörchingen (Kreis

Saarburg ) ist eine Familie an Pilzvergiftung er¬
krankt . Der Vater und eine Schwiegertochter , die
auf Besuch in der Familie weilte , find bereits ge¬
storben . Die übrigen Familienmitglieder hofft
man zu retten .

Berlin, 10 . Sept . In Rocky Ford (Colorato) sind
der dorthin ausgewanderte Faktor Latz Ke , seine
Frau und die beiden älteren Kinder nach dem
Genuß von Eriessuppe , die von verdorbe¬
nem Fleisch hergestellt war , gestorben . Latzke
ist der älteste Sohn des Schlossermeisters Latzke
in Berlin .

Wien , 10 . Sept . Von den Teilnehmern
des deutschen Iuristentages sind der
„Deutschen Tageszeitung

" zufolge verschiedene
Personen unter Vergiftungserscheinun -
gen erkrankt .

Berkehrsunfälle.
HSM , 10. Sept . Aus dem Bahnübergang an

der Königsteiner Bahn in der Nähe von Ober -
Lederbach wurde heute früh das Gespann des Land¬
wirts Heß von einem aus Königstein kommenden
Zuge erfaßt . Die beiden Pferde wurden auf der
Stelle getötet und der Wagen stark beschädigt ,
während Hetz sich selbst mit knapper Not in Sicher¬
heit bringen konnte .

Schissszusammenstoß .
Stockholm, 10. Sept . Gestern abend stieß am

Eingänge des Hafens der deutsche Dampfer „Ale¬
xandra " (aus Stettin ) mit dem schwedischen Damp¬
fer „Nya "

( aus Upsala ) zusammen . Letzterer wurde
schwer beschädigt und mußte auf Grund gesetzt wer¬
den . Sieben Mann der Besatzung wurden
schwer verletzt . Die Beschädigungen des
Dampfers „ Alexandra " sind nur leichter Natur .

Swinemünde , 10 . Sept . Gestern abend kolli¬
dierte der in See gehende schwedische Dampfer
„Dalgas " in der Nähe von Werk 1 mit dem schwe¬
dischen Segler „Alma " aus Karlshamm . Der Seg¬
ler sank sofort . Die Mannschaft konnte sich retten .
Infolge der Kollisfion wurden mehrere schwedische
Küstenfahrzeuge , die an der Ostkiiste des Boll¬
werkes lagen , beschädigt . Die „Dalgas " wird zur
Aufklärung des Sachverhaltes im hiesigen Hafen
bleiben .

Skratzburg i . E ., S. Sept . Der Statthalter
und Frau Gräfin o . Wedel sind von ihrem
Sommerausenthalt auf ihren Besitzungen in Schwe¬
den wieder hier eingetrofsen .

München , 10 . Sept . Die Landtagsfesfion wurde
auf dem Berordnungswege bis zum 12. Oktober ver -
längert .

Berlin , 10. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Eine der
ersten Vorlagen , die dem Reichstag zugehen
werden , soll der Entwurf einer Welt - Wechsel¬
ordnung sein, der auf der internationalen Kon¬
ferenz in Brüssel ausgearbeitet worden ist.

Dresden , 10 . Sept . ( Eig . Drahtbericht .) Gestern
nachmittag starb in Niederlössnitz im Aller von 84
Jahren die Schriftstellerin Bertha Behrens ,
bekannt unter dem Namen W . Heimburg .

Koblenz . 10. Sept . (Eig . Drahtbericht .) Im Rhein -
ort Fahr löste sich gestern ein gewaltiger Fels -
block infolge des Regens los und fiel in der
Nähe des Bahnhofs auf die Landstraße , die dadurch
einige Stunden gesperrt wurde . Weitere Fels -
abftürze werden befürchtet . Die Eisenbahndirekttonen
ordneten an , dass die Bahndämme im Rheinland
besonders scharf überwacht werden .

Dortmund , 10 . Sept . (Eig . Drahtbericht .) Aus der
Zeche Kaiserstuhl I riß heute morgen in einem Brems¬
berg das Förderseil . Ein Mann wurde ge¬
tötet , zwei schwer und einer leicht verletzt .

Siegen , 10 . Sept . (Eig . Drahtbericht .) Der Auto -
mobilbesitzer Kanter aus Brüssel ist unter dem
Verdachte verhaftet worden , am 7 . ds . Mts . den
Zusammenstoß seines Automobils mit einem Per¬
sonenzug bei Altteich und dadurch den Tod feines
Chauffeurs verursacht zu haben .

Bern , 9 . Sept . Kaiser Wilhelm hat auch für
die Armen der Stadt Bern 5000 Franken
gespendet .

Wien , 10 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Wie die
Blätter aus Mezöheyyes melden , stieß der Flug -
apparat des Militärfliegers Oberleutnant Blaschke,
als er wegen eines Motordefektes im Gleitfluge
niederging , so hart aus dem Boden auf , daß er zer¬
brach . Der Flieger erlitt nur leichte Verletzungen .

Paris . 10. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kriegsminister ist heute nachmittag zum M a .
növer nach Westfrankreich abgereist .

Moskau , 10 . Sept . Gestern nachmittag fand eiu«
glänzende Prozession vom Kremelpalast aus bis zur
Uspenskykathedrale statt , ander u . a . der Kaiser und
die Kaiserin teilnahmen . Nach einem Gottesdienst in
der Uspenskykathedrale begaben sich der Kaiser und die
Kaiserin in das Tschudowkloster , von wo sie vorn
Volke begeistert begrüßt nach dem Kremel zurück,
kehrten .

Washington , 10. Sept . Zwischen Holland und den
Vereinigten Staaten sind Verhandlungen im Gange
zwecks gleichmäßiger Ausrüstung der Schiffe beik »
Nationen mit Rettungsapparaten .

San Sebastian , 10. Sept . Der französische Arzt
Mure , der Tuberkulosesorscher Dr . Castaneda sowie
ein deutscher Spezialarzt haben gestern in Miramarr
eine eingehende Untersuchung des Gesundheitszustan¬
des des Jnfanten Jaime , des zweiten Sohnes des
Königs , oorgenommen .

Eröffnung der Saison im Grotzh.
Hoskheaker .

Mit Humperdincks traurig -süßer, poefiereicher
Märchenoper „Königskinder " eröffnete gestern
abend das Hoftheater seine neue Spielzeit . Die
stimmungsvolle Inszenierung und die ausgezeich¬
nete Besetzung übten unter der vornehmen Lei¬
tung Leopold Reichweins den gleichen Zau¬
ber wie bei der Erstaufführung im vergangenen
Jahr auf das dichtbesetzte Haus . Mit frischen
Kräften waren alle zurückgekehrt an die Stätte
kunstfroher Tätigkeit zu neuem Wirken und
neuen Erfolgen . Gisela Tercs , deren Stimme
und darstellerischen Fähigkeiten sich immer
reicher entfalten , gab als ein echtes Märchen¬
kind die Gänsemagd und Hans Siewert mit
feiner sympathischen Vortragskunst und Spiel¬
weise den Königssohn . Auch die übrigen Par¬
tien lagen in den gleichen bewährten Händen,
wie im vorigen Jahr , die Hexe sang Frau
Schüller . Ethofer , den Holzhacker Herr
v . Schwind , den Besenbinder Herr Bus¬
sard und sein Töchterchen gab süß und herzig
Elise Meyer . Nur an Stelle des erkrankten
Herrn van Gorkom sang ein Gast von der
Wiesbadener Kgl . Oper, Herr Ernst Geiße -
Winkel , den Spielmann . Der Gast verfügt
über eine umfangreiche Stimme , die wohl mehr
ins seriöse hinüberzureichen scheint . Er gab die
dramatischen Stellen wirksam, aber man ver¬
mißte zuweilen den weichen Wohllaut von
Gorkoms Organ . t.

ZMW -DkyIeiM»-.
Donnerstag , den 12. Sept . ISIS,

nachmittags r Uhr. werde ich in
dem Pfandlokale Steinstraße 23
hier gegen bare Zahlung im Boll -
streckungsweg öffentl . versteigern :

3 Vertikos , 1 Spiegel mit Kon¬
sole , 1 oiereck . Tisch , 1 gr . und
1 kl . ovaler Tisch , 1 Waschttsch -
chen, 2 Diwans , darunter einer
mit Aufsatz , 2 Sofas u . 6 Sessel ,
1 Spiegelschrank mit Schublade ,
4 Kleiderschränke , 1 klein . Eck¬
schränkchen , 1 kl . Standuhr , 6
Bilder , 1 Schreibpult , 1 Buffet
(all ) , 1 Kassenschrank , 1 Mate¬
rialienschrank , 1 Herrenfahrrad
und 1 Gasmotor .
Karlsruhe , den 10 . Sept . 1912.
Strang , Gerichtsvollzieher .

kr siAdn -Nn-chmm-.
Mittwoch , de« 11. September ,

nachmittag » 2 Uhr , werden im
Auftrag des Pfandleihers Herrn
Karl Friede . Knrr , Kaiferstr . IS ,
die über 6 Monate verfallenen
Pfänder , Buch 4, von Nr . 14415
bis 14815 , als :

goldene und silberne Uhren ,
goldene Ringe , silberne Bestecke »
Schmucksachen , Reißzeuge , Pho -
tographenapparat , Browning¬
pistole re ., 1 Kiste Emailgeschirr ,
für Wirte passend , 1 Schließ¬
korb mit Kleider u . Weißzeug ,

gegen bar öffentlich versteigert .
Der Ueberschutz des Erlöses nach

Abzug der Psandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfän¬
der binnen 14 Tagen nicht abge¬
holt , bei der zuständigen Finanz¬
stelle hinterlegt .

Liebhaber ladet höflichst ein
I . Hischmann , Auktionator .

Knlellngen.
RinWl-KerßkigerW.
Die Gemeinde Knielingen ver -

ersteigert am Mittwoch , de« 18.
ieptember d . I , nachmitt . 4 Uhr ,
uf dem Rathaus einen jungen ,
tten Rindfasel , wozu wir Lieb -
aber einladen .
Knielingen , den 9 . Sept . 1912.
Der Gemeinberat: Hauer .

Frei . Ratlckreiber .

Msmeu -VerKtisttsnz."
Die Gemeinde Welschneureut

läßt Donnerstag , den 12. d. M1s „
nachmittags 3 Uhr, im Hofe des
Farrenhalters einen jungen , schwe¬
ren Rindssasel öffentl. versteigern.

Welschneureut , d . 9. Sept . 1912.
Bürgermeisteramt.

Gros .
Häsele , Satschneiber .

Große VerAeigerW.
Donner - taa » de« 12 . Sep¬

tember, mittags 2 Uhr, laste ich
im Aufträge gegen bar Sffentlich
versteigern :

S schöne BnffetS , 2 Konsolen
mit Goldspiegel , 2 polierte Kom¬
mode«, 1 polierte « Schreibtisch,
Plüschgarnitnren . eine mit Fau¬
teuil «nd Stühle , pol . achteck.
Tisch, S vollst . saubere Bette «,1 schönes, vollständiges Bett mit
hohem Haupt , Dienstbotenbetten ,
1 Diwan , 1 Sofa , Schränke,
2 Biedermeierschränke , 1 Bieder -
meierkommode, 1 geschnitzte an¬
tike Uhr ( Hartholz ) , Tische,
Stühle . 1 Gaskocher mit Tisch,
EtagereS , Bilder , Spiegel , Hand-
tnchständer, 1 Doppel -Leiter
( 7 Sproffeu ) und 2 Böcke für
Anstreicher oder Tapezierer .
Herren - «. Franenkleider .MSutcl ,
Petroleum - Hänge - «nd Steh¬
lampen, Stühle , Hocker, weiße
Herren - Hemden - Kragen , GaS-
Lamven «nd Lüster, Schäfte ,
Borhauggalerien , Wollvorhänge
und verschiedenes , woz« Kanf-
liebhaber einladet

II . Sonntag , Kommifstonär ,
Lesstugstraße SS im Hof.

« nielingen.

»

Die Gemeinde Kniellngen bedarf
SSO Zentner Anthrazitkohlen.
Die Kohlen sind fein gesiebt in

den Keller zu liefern . Angebote
können bis zum 17. Sept . d . I . an
den Gemeinderat hier eingereicht
werden .

Knielingen , den 9. Sept . 1912.
Der Gemeinderat: Hauer .

Frei , Ratschr
'eiber.

! ll MIMlkll
1Sokn « » se » »

Wohnung zu vermieten .
Friedrichsplatz 10 ist eine Woh¬

nung — Bel - Etage — von 8 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober d . I . zu
vcrmieten . Näheres beim Hauseigen¬
tümer im 4 . Stock.

Parterre-Wohnung,
bestehend aus 8 Zimmern , Fremden¬
zimmer , Bad nebst reicht. Zubehör , in
schönster Lage der Stadt , per 1. Ok¬
tober ». er . zu vermieten . Näheres
Garteuftraße 12, Büro .

Wohnung M vermieten.
Eine Wohnung , für Arzt oder Rechtsanwalt geeignet,

bestehend ans 6 Zimmern , Bad und Zubehör, auf sogleich
oder später zu vermieten . Bisher befand sich in derselben
das Hofatelier von Gebr . Hirsch . Näheres Kaiser¬
straße 233 im Blumenladen. .

8 Kaiserstraße 104, Herren- >
> straßc-Ecke, 3 Trwprn hoch, ist >
N eine freundliche Wohnung, be- >
» stehend aus V Zimmern , Küche, II Badezimmer und sonstigem Zu- 8
« gehör , auf 1. Oktober zu ver- 8
> mitten. Näheres im Eckladen . 8

« »
G 7 Zimmerwohnnng »
O weg. Versetzung Bahnhof- G
G stratze 8. 2. St ., nächst der SS Ettlingerstr., in ruh . Hause , S» motze, freundliche Räume, G
O Garten u. allem Zubehör G
G auf 1. OKI . oder später zu O
O vermieten. S
« »

I wserjtroße WI ist zum 1. April ISIS,I eventl . auch früher , eine
> Wohnung von V Zimmer«
m nebst Badezimm ., 2 Speise-8 kammeru, 2 Mansarden,
m 2 Kellerabteilnngen , Aust8 zng für Kohlen re. z« ver-I mieten« Besichtigung 10I bi- 12 Uhr vormittags.> Nähere - 1 Treppe.

Belfortstr. 12, 2 Treppen hoch ,
ist eine schöne Wohnung , besteh ,
aus 8 Zimmern , Küche , Bad und
Veranda usw . auf 1. Oktober zu
vermieten . Näh . daselbst pari .

Krenzstraße 28 , S . Stock,
ist pe I . Oktober eventl . früher
eine 6 —7 Zimmerwohnnng mit
Bad , elektr. Licht u . reicht. Zubehör
zu vermieten . Näheres daselbst oder
Sofienstraßc 73, 2. Stock.

Karlstraße 88,
2. Stock , hochh. Wohnung von 7
bis 8 Zimmern, Loggia, viel Zu¬
behör , bis 1. Oktbr . mietfrei , zu
vermieten . Garage . Näheres Lei
Bahnwart Lechner am Bahnüber¬
gang der Karlstraße .

genehmer Lage am Archivplatz, wird
die Hochparterre -Wohnung von 6 Zim¬
mern , Bad und reichlichein Zubehör ,
beziehbar im September , auf 1. Oktober
frei. Anzusehen zwischen 10—12 und
3^—6 Uhr. Näheres im 3. Stock.

6 Zimmer -Elkwohnung
nebst Baderaum , Keller - u . Man¬
sardenräume auf sogleich Kaiser -
ftraße 247, 8 Tr . (Kaiserplatz ) zu
vermieten . Zu erfrag . 2. St . das .

Stesanienstr . 2S ist der 2. Stock
mit 7 Zimmern , Küche und Zubehör
sofort oder später zu vermieten . Ein¬
zusehen vormittags . Näh . 1 . Stock.

Vorholzstraße S ist auf 1. Ok¬
tober eine schöne Hochparterre -Wohnung
von 7 Zimmern rc . mit schönemGatten ,
zu vermieten . Einzusehen von 11—1
und von 4—6 Uhr.

Zu vermieten
Wohnung, Sofienstr. 42, 8. Stock,
6 Zimmer u. Zub ., auch für Büro
sehr geeignet .

Büro Kornsanb, Kaiferstr . 56.

j WtßeMrche 59 Z! ist eine geräumige 7 Zimmer- < »
H Wohnung, Bad rc. rc. per 1. Ok- < >^ tober , evt. auch schon früher be- < >^ ziehbar , zu vermieten. Näheres < >
^ beim Eigentümer im 3. Stock. < >L Die Wobnung ist täglich einzu - < >L sehen zwischen 11 und 2 Uhr . < >

Kaiserstratze 24 , 3 . Stock, ist eine
schöne 5 Zimmerwohnnng , Bad ,
Balkon , 2 Vcrandas , Mädchenzimmer ,
Kammer auf 1 . Oktober zu vermieten ,
näheres Leopoldstraße 4 , 4. Stock.

Kaiserstraße 48
eine schöne 5 Zimmerwohnnng mit
Balkon und Bad per 1. Ostober preis¬
wert zu vermieten . Zu erfragen im
Schuh - Geschäft.

Schöne herrschaftliche 7 Zimmer -
Wohnung (Badezimmer , Waschkückie-
anteil , 3 Balkons , Erker) ist auf 1 . Ott .
zu vermieten : Karlstr . 6V , 4. Stock.
Näheres daselbst zu erfragen .

Kaiserstraße 87
ist im 4. Stock eine sehr schöne 5 Zim -
merwohnnug mit Bad , Balkon und
Veranda aus 1. Oktober zu vermieten.
Preis 820 Näh . im Bäckerladen.

Korl-MhelMroßt 2ii,
3. od . 4. St ., ist die Wohn ., besteh ,
aus i Zimmern mit Balkon nebst
Baderaum , Keller und Mansarde
ver 1 . Okt . zu vermieten . Zu erfr .
im Büro Karl - Wilhelmstraße 26.

Steinstraße 81 ist im 2 . Stock
des Seitenbaues eine geräumige
Wohnung von 4 Zimmern mit Zu¬
behör per sof . od . später zu verm .

Waldhornstr . 2 ist im L Stock ,
Vorderhaus , eine freundl . 4 Zim¬
merwohnung samt Zubehör auf 1.
Oktober zu vermieten . Näheres
bei Wagner , Herrenstraße 8.

Leopolbstr. IS , 2. Stock, 5Zim¬
mer , Küche, Mansarde , Kammer , Keller
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näh . patt .

Ritter«- . 24, Ecke « riegstr., ist
eine schone Wohnung von 5 Zim¬
mern , Bad , Gas , elektr . Licht samt
Zubehör auf 1 . Okt . zu vermieten .
Einzusehen v . 10—12 u . 4—8 Uhr .
Näheres im 3 . Stock .

Infolge Versetzung ist die
Wohnung

Bichstraße 40 b,
2. Stock (4 schöne Zimmer mit
Bad , Mansarde uns Zubehör ),
auf 1. November oder später
zu vermieten . Besichtigung von
11 Uhr ab.

Schirmerstraße 4
ist die Hochpatterrewohnung von 5 Zim¬
mern , Badezimmer und sonstigem Zu¬
behör aus 1 - Oktober zu vermieten .
Näheres im oberen Stock. Herrschastswohnung .

Hirschstraße 87,2 . Stock, ist eine
schöne Wohnung von 4 bezw . 8 Zim¬
mern und allem Zubehör auf 1. Ok¬
tober oder später zu vermieten . Nä¬
heres daselbst oder Wilhelmstraße 52 .
Telephon 912.

Schöne S Zimmerwohnnng
Amalienstraße 25a , 1 Treppe , am
Stephanplatz , nebst Zubehör sofort oder
später zu verm . Näh . im Paprerladen .

Herrschastswohnung
Durlacher Allee IS, 2. Stock, von
5 Zimmern , Bad , Speisek ., groß .
Balkon u . reich ! . Zubehör zu ver¬
mieten . Näheres im 1. Stock .

Schöne Wohnungen:
4 Zimmer , sehr bequem , mit

Mansarde , Bad , elektr . Licht , per
1. Okt . od . später Kalliwodastr . 1
(sehr ruhige Lage ) , sehr billig .

5 Zimmerwohnung im 3. Stock
Maraubahnstr. 28 mit Bad und
reich !. Zubehör ( elektr . Licht ) .

Näh . bei Koch L Hesselschwerdt ,
Architekten , Amalienstraße 83.

Hübsch«

5 Zimmerwohnimgen
Schmnannstr„ pari. u . 1 Tr. hoch ,
mit eingericht . Bad , reich !. Zubeh .
u . Gartenanteil per sofort ob . spa¬
ter preiswert zu vermieten . Näh .
Friedrichsplatz 10, pari . Tel . 369 . Schöne Wohnung

v . 4 Zimmern , alle auf die Straße
gehend » wegen plötzl . Wegzug zu
vermieten : Rudolsstr . 28, 3 . Stock .
Zu erfr . im Laden oder bei Gebr .
Hensel, Kronenstratze 33.

Binmeustr . 2 , neben den Gärten ,
ist neu hergerichtete 4 eventl . 5 Zim¬
mer-Wohnung , 1 Treppe hoch, sofort
od. 1 . Ott . zu vermieten . Näh . 1 . St .

Edelsheimstraße 3
ist im 1. Stock eine schöne 4 Zim¬
merwohnung nebst Bad rc . ver -
setzungsholber sofort zu vermiet .
Näh . daselbst od . Zirkel 20, 8 . St .

Zu vermieten
Weinbreunerstr . S2 » 4 Zimmer
Hochparterre, mit Bad , Mansarde ,
Speicherkammer , Waschküche , Trocken¬
speicher und Vorgatten per 1 . Oktober ,
Näheres im Hause oder Sofienstr . 118.

Gerwigstratze 31 , parterre ,
schöne 4 Zimmerwohnung mit all .
Zubehör sofort zu vermieten . Näh .
Melanchthonstraße 3, parterre , od.
Georg -Friedrichstraße 28, Bureau .

4 Zimmerwohnnng.
Zorkstr . 47 ist der 1. Stock, be¬

stehend aus 4 Zimmern , Küche,
Bad , Speisek . , Veranda , Garten¬
anteil auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres Dorkstraße 41, 1. Stock .
Telephon 524.

Karlstraße 85
schöne 4 Zimmerwohnung mit
reich !. Zubeh . per 1 . Okt . zu verm .
Näheres beim Hausmeister Karl¬
straße 85 . 1 . Stock . Wegen Versetzung eine schön «

4 Zimmerwohnung mit Eartenan -
teil auf 1 . Okt . zu verm . : Edels -
hsimstr . 3, 2. Stock (Gartenhaus ) .

Weltzienstr . 41, 2. Stock, ist eine
große 4 Zimmerwohnung mit Bal¬
kon u . Veranda , Speisekammer ,
Bad , Mansarde u . reich ! . Zubehör
per sofort od . später zu vermieten .
Näheres daselbst , 2 . Stock , oder
Schesfelstratze 8. 2. Stock rechts .

Durlach . Schöne 4 Zimmer¬
wohnnng mit reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober billig zu vermieten.
Näheres Grökingerstraße 37 H .
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Badrz -, Balkon , Veranda, Flügeltüren,
12,70 Mir . Front , versetzungshalb«
per 1- Oktober zu vermieten . Freie
Aussicht nach Kaiser -Allee. Näheres
Nelkenstraße 1 , 2. St ., Haltestelle .

Nkademieftrafte SS ist im Serien¬
bau eine neuhergerichtete Wohnung von
3 Zimmern und Zubehör zu vermie¬
ten. Preis 380 M . Näh, rm Laden.

eine ruhig gelegene 2
nung mit freier Aussicht a.
zu vermiet . Näheres im 2.

Philippstraße 18 sind hübsche
Zimmerwohnungen per sofort odi
1 . Okt . zu vermieten . Näheres

Aagartenstraße . nächst dem Sol
lenwäldchen, ist eine schöne , neu¬
hergerichtete 8 Zimmerwohmmg
mit Mansarde , Küche , Leucht - und
Kochgas, Spülklosett u . Dauer¬
brandofen auf sofort oder 1. Okt .
zu vermieten . Näheres Marien
straße 86, 2. Stock .

Brahmsstr . SS , in neuerbautem
Hause, sind noch einige S Zimmer¬
wohn . mit Bad re. sof. od . spät , zu
vermiet . Näh . beim Verwalter das.

Draisstvatze S ,
nächst der Weinbrcnnerstr. , find schöne
S und 4 Zimmerwohnungen , sehr
modern eingerichtet, mit eingerich¬
tetem Bad , Gas und elektrisch . Licht ,
Speisekammer , Mansarde, Keller ,
Trockenspeicher und Waschküche auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres bei
Georg Hausier jr . , Rankestraße 6.
Telephon 2629 .

Durlacherstraffe 7, nächst der
Kaiserstraße , ist im Vorderhaus eine
s Zimmerwohnnnsmit Kochgasauf
1. Okt . zu vermieten . Näh, im Laden.

Rüppurrerstr . 42 im Seitb .
eine kl. Wohnung von S Zimm«
Küche u. Keller sof . od . 1. Okt .
vermieten . Zu erfr . Vordh. 1.

eineSchefselftr. «1 ist
denwohnung von 2 Zimm
che u . Keller auf sofort
kleine , ruhige Familie zu
Näh . Redtenbacherstr . 8,

Beilchenstraße 18
schöne Wohnung von S Zimm«
Küche u . Keller auf 1 . Okt .
vermieten . Näh. Grund - u . Har
besitzer-Derein, Herrenstraße 48.

Viktoriastr . IS

im Seitenbau, 1. Stock , von 2
3 Zimmern und Zugehör an >
Familie von erwachsenen Personen
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
2 . Stock des Vorderhauses .

Werderstraste SS sind 2
nungen von 2 Zimmern, Küche,
und Zugehör auf 1. Oktober zu ver-

Gerwigstraffe SS , Hinterhaus, ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung auf
1. Ostober zu vermieten . Näheres
1. Stock links.

Kaiser - Allee VI,
3 . Stock , in schönster Lage, ist eine sehr
geräumige S Zimmerwohnung mit
2 Mansarden rc. auf 1 . Oktober preis¬
wert zu vermieten . Näheres Union -
drauerei , A .-G ., Sofienstr. 98.

Kaiserstr . 81 ist eine 3 Zim
merwohnung mit Küche , Kammer
und Keller , sowie 1 Zimmer mit
Küche und Keller zu vermieten .
Näheres im Laden.

Zu vermieten
per 1. Oktober :

und Keller.
Rheinstr . 22 Stallung

nebst Zubehör .
Näheres im Kontor der

o. Seldenecksche Brauerei ,
Karlsruhe - Mühlburg .

Lachnerftr . S sind im 5 . St . eine
Wohnung von 3 Zimmern u . KL
che, eine von 1 Zimmer mit Küche
u . eine Hinterhauswohnung von
2 Zimmern u . Küche per 1 . Okt .
zu verm . Näh . Vdh ., 3. Stock lks .

Marieustraste 51 , Ecke Luisen
straße , ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres im Ladest.

Schillerstraste SV ist eine schöne
Gartenhauswohnung von 3 bis 4 Zim¬
mern mit 2 Kammern und Zubehör
nebst Werkstätte , ganz oder geteilt, auf
1 . Ostober zu vermieten . Nah. daselbst
oder beim Eigentümer Luifeustraße 2
im Büro.

Schützenstr. 87 ist eine freundl ,
3 Zimmerwohnung , pari ., im Sei -
tenbau , auf 1 . Okt . billig zu verm .

Steinstraß « 81 ist die Parterre¬
wohnung von 8 Zimmern mit Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermie-
ten . Näheres im 2. Stock .

Wshnnng zn Vermiete«.
Eine schöne Wohnung von 3 Zim¬

mern mit Veranda auf 1. Oktober zu
vermieten : Sternbergstraße 7. Zu er¬
fragen im Laden.

Mühlburg . 3 Zimmerwohnung
mit allem Zubehör auf 1. Oktbr .
billig zu vermieten . Zu erfragen
Bachstraße 73, 3. Stock links .

Bahnhofstr . 28 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern und
Küche sofort zu vermieten . Näh.
Vorderhaus , 4. Stock .

Durlacherstr . 81. Hinth ., 2. St .,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
billig zu vermieten . Zu erfragen
Vorderhaus , 2. Stock .

Erbprinzenstraße 29
2 . Stock , ist eine Wohnung, be¬
stehend aus 2 Zimmern, Küche,
Keller,Mansade, Gas - ». Wasser¬
leitung , Zentralwarmwasserhei-
zung, auf 1 . Oktober d . I ch ver¬
mieten . Näheres bei Jos . Meetz .

Goethestr. 38 schöne 2 Zimmer¬
wohnung nebst Küche , Keller re .
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
bei Jung , 1 Treppe hoch.

Klanprechtftratze ist im Seiten¬
bau, 1 . Stock , eine 2 Zimmerwohnung
an kleine Familie auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen Roonstraße7
im Laden.

Kroneustraffe 25 ist eine kleine
Wohnung, bestehend aus 2 Zimmern,
Küche und Keller , per 1 . Ostober 1912
zu vermieten . Näh. beim Eigentümer.

Luisenstr . 88 ist auf 1. Okt . eine
2 Zimmerwohnung mit Koch- und
Leuchtgas zu vermieten . Näheres
Vorderhaus , 5 . Stock .

Marieustraste 11 ist eine freund¬
liche Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller an ruh. Leute
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Marienstraste 12 ist im Seiten¬
bau eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Keller auf 1 . Ostober zu
vermieten . Zu erfrage » im Laden.

Zu vermieten
per 1. Oktober :

Marienstr . 84, 4. Stock , Wohn:
v. 2 Zimmern , Küche u . Kell

Hardtstr . 8, 4. Stock , Wohn:
v. 2 Zimmern , Alkoven , Kü
und Keller.

Näheres im Kontor der Miihl-

v. Seldenecksche Brauerei ,
Karlsruhe - Mühlburg .

>n

Degenfeldstraffe ist ein schönes,
Helles Parterrezim. mit Küche auf 1 . Ost.
z. verm . Näh. Fafanenstr. 37 i. Bäckerl .

Nebeniusstr . 12 , pari. , ist eine
Wohnung von 1 Zimmer , großer
Küche und Keller auf 1. Ost. zu oer-
mieten . Zu erfr . Werderplatz 38 i. Lad.

Steinstraße 11, 4. Stock , find auf
sofort 1 Zimmer und Küche , aus
1 . Okt . 2 Zimmer u. Küche zu
vermieten . Näh , daselbst 2 . Stock.

Waldstr . 18 ist im 3. Stock (2
Treppen ) des Hinterhauses , nach
dem Garten , ein freundl . Mansar ,
denzkmmer nebst Küche an eine
ruhige Person alsbald zu vermiet .
Näheres im Vorderhaus zu ebener
Erde im Kontor .

1 Zimmer u . Küche u . 2 Zimmer
und Küche im Hinterhaus, parterre,
sofort oder auf Oktober an ruhige
Leute zu vermieten . Näh. Kaiserstr . 41
im Laden.

Läse» unck Lokale

Laden.
Großer Laden mit 3 Zimmer¬

wohnung u. Zubehör auf 1 . OK.
zu vermieten . Mühlburg , Gluck-
straße 19. Telephon IW .

In unserem Neubau am G
Ludwigsplatz (Erbprinzen - O
straße 31 ) ist noch ein schön . O
Laden m. Souterrainraum G
aus sofort oder später zu G
vermieten . Näh . Baugesch. G
Wilh. Stöber , Rüppurrer - O
straße 13, Teleph . 87 , oder O
Behnck« L Zschache, Klau - O
prechtstr. S. Teleph . 1818. »

p Großer ? Laden
t. Neubau, Ecke Hardt- und Kärcherstraße ,
i . 2 große Schaufenster, geeignet iür
I Lebensmittelbranche (Konsumgeschäfte)
r rc . , mit Zubehörräumen per sofort od .
: spät« zu vermiet . Näh. bei Architekt
, K.H.Pö « icke»Weltzicnstr.17, Tel.3074.
st Atelier
u ein kleines , mit gutem Nordlicht sofort
i zu vermieten : Herrenstraffe 50 » ,

e H Bürorimme , ^
4 für jedes Geschäft geeignet, p

- 1 zusammen od« einzeln, zu ver- ^
mitten : A . Metzger , Wald- p

^ ^ Hornstraße 21. ^
'

Bureanräume ,
- 2 große , Helle, Amalienstraße 83

(Kaiserplatz ) , Seitenbau , pari ., aus
1. Okt . zu vermieten . Näheres in

^ der Druckerei im Hof.
. Eine größere und eine kleinere Wirt -
. schafft m Karlsruhe , beide gutgehend,
; sind an tüchtige, kautionSfähige WirtS-
- leute per 1 . Oktober m vermieten .
^ Gest . Offerten unter Nr . 837 ins
f Tagblattbüro erbeten. !
'

WerWe - Kr MWzis , ^
- 20 gm, Schienenkeller 4V qm , hell ^
r u . trocken , sogleich od« später zu
- vermieten : Belsortstraße 15. ^
'

RttWte und Magazin !

zu vermieten . Näheres bei Ett¬
ling« , Kaiserstraße 48 . z

> Humboldtstr . 25 b ist eine geräu¬
mige, Helle Werkstätte , für Schlos-

> serei , Blechnerei od . Tapezier ge-
eignet , auf 1 . Okt . zu vermieten . :

- Näh . Durlacher Allee 47, 4. Stock.
Herrenstraße 11 ist ein schöner ,

° großer ,
Lagerraum

mit Oberlicht, ca. 85 qm nebst 2 s
Zimmern , als Büro geeignet, ca. z

l 56 qm , zusammen 135 qm, zu je- i
dem Zwecke geeignet, per sofort zu "

! vermieten : Herrenstraße 9, Büro.
Leopoldstr . 81 ist sofort zu ver- ,

mieten : i
Magazin

mit Linoleumbelag , als Ausstel¬
lungsraum geeignet , >

Keller i
mit breiter Treppe und Flügel - i
türe , beide je 100 qm groß , heiz - k
bar und mit Gasleitung . Näheres i
im Hause , Laden , und bei Fischer 1
L Bischofs, Sofienstr . 57 , Tel" 1465. r

2 StMilgen BsUrche 34
m . Burschenzimmer u. Heuspeicher
per sofort od . später zu vermieten .
Näheres 2. Stock oder Winter -
traße 41, Telephon 649 . (i

LIM » ; j » » emiete » . !

Han » Thsmapraß « S ist eine
Stallung für 2 oder 3 Pferde , mit ,
Heuspeicher, auf sogleich oder spä- .
er zu vermieten . Nähere» Karl - ^

straße 65 im Kontor . 1

s , Llmm - r
- ^ g

Karl -Friedrichstr . 80, S Tr ., sind r
2 schön möblierte Zimm« per so- i
fort zu vermieten .

Größeres u. ein klein « « Zim- lk
m« an zwei Schüler höh . Schulen I
mit gut . Pension billigst abzugeb.

"
Sofienstratze 5, 3. Stock.

Voethestratze SV. 4. Stock , ist ein
möbliert « Zimmer sofort od . spä - k
ter billig zu vermieten . ff

Bürgerfiratze 1? ist ein einfach '
möbl. Zimmer sofort oder später 9
an ein Fräulein zu vermieten . ^

Eckzimmer , ohne Vis -a-vis , gut
möbliert , mit Klavierbenützung , p.
1 . Oktober billig zu vermieten . «
Näheres Ettlingerstraße 43, 4. St . d

Gut möbl. Zimm« mit freier -
Aussicht ist an soliden Herrn zu
vermieten : Bismarckstr . 35, 3 . St .

Ein einfach möbl. Zimmer mit
sep. Eingang Ist sofort zu vermiet .

Karlstr . 28, Hth ., 1. Stock links .

Laden
,

schöner, großer, mit anstoßender Wohnung , auch bestens geeignet für
Errgros -Geschäst oder Büros , per 1 . Oktober oder später zu
vermieten. Näheres Kreuzstraße 21 im Laden.

Fabrik - Saal
für jeden Betrieb geeignet

im Zentrum, nächst dem Hauptbahnhof, 25 x 15 Meter , in feuer¬
sicherem Neubau , mit Fahrstuhl und Dampfheizung , elektr. Leitung
mit und ohne Wohnung , sofort oder später zu vermieten.

Näheres Steinstraße SS , Drnckereikontor.

Zirkel 12, Hinterhaus , 2. Stock,
uf 1 . Oktbr . d . I . zu vermieten ,
luskunft erteilt das Domänen -

Mitte der Bismarckstraße ist ein
ut möbliertes Zimmer zu ver-
lieten . Näh . im Tagblattbüro .

Hirschstr. 74, pari ., ist ein hübsch
wbliertes , freundliches Zimmer

Einfache, Helle, möbl . Mansarde
ffort zu vermieten .

Ritterstraße 34 , 4. Stock .
Blumenstraße 8, im Zentrum der

Hirschstraße 20, Ging . Amalienstr.,
. Stock, 2 unmöbl. Zimmer, 1 großes
- ckzimmer mit 8 Fenstern und
kleineres , auch als Bureau sehr ge-

ignet , sofort oder später zu ver-

!« vermieten
etzung sogleich od . spä-
gut möbl. Zimm« .

aldhornstr . 14, 2. St . rechts.

Wasserleitung und Kochofe» per
ct oder später zu vermieten . Zu

In gutem Hanfe
zu ver-

helles, gnteinge-
ß Baltonzimnnner
Akademiestr . SS » 1 Tr.

Schöne Mansarde ,
iert , per 1 . Okt .
Näheres

zu vermie -
Georg -Friedrich -

Zn anständigem Hause bei kleiner

Helles , möblierte - und numöbl ,
Zimmer , in ruhiger Lage, von einem
Beamten für dauernd gesucht . Offert,
mit Preis unter Nr . 1276 in daS
Tagblattbüro erbeten.

In guter Familie wird für
einen Unterprimaner

Pension gesucht .
Profefforenfamilie bevorzugt . O
ferten mit Preisangabe unter Nr
1289 ins Tagblattbüro erbeten .

Ein kleineres , Helles , »mn- bl.
Zimm « ,

heizbar u . mit Gasbel . , in ruhig
Lage, sofort zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisang . unt . Nr
1318 ins Tagblattbüro « beten.

I. s«j> n. HWtheke».
Liegenschaften, Mietoersicherungen

besorgt
I . Rettich, Herrenstr . 38, pari .,

von S—11 und 3—4 Uhr.

Wer Geld sucht
(Hypoth ., Darl .) wende sich an den
Deutsch. Kapitalmkt .. Fil . Karlsr .
Sommerstr . 14. (Retourmk . erb.

Geld¬
suchende sollten keinen Vorschuß
bezahlen , sondern von mir Offerte
verlangen . Offert , unt . Nr. 1319
ins Tagblattbüro erbeten .

Isrlelieiir -ümcli.
Wir suchen für ein aufstrebendes

und aussichtsreiches Geschäft ein Dar¬
lehen von 1 « 000 bi - 12 VS« Ml .
auf kürzere Zeit (etwa für 1 Jahr )
gegen gute Sicherheit und hohe Ver¬
zinsung . Offerten erbeten an Nagel
LAarth , kauf» . Sachverstintnge,
Karlsruhe , Baden.

In guter Fam . finden 2 Herren
d . Damen , auch Schüler , gul
löblierte» Zimm« , ev . mit Pen
on : Melanchthonstr . 2, 4. Stock .

Alt« Herr
Dam« findet bei einem .
Ehepaar in einer Billa bei

xzell lebenslängliche Pfle
n einmalige oder monatlü
Ktung . Gefl. Offerten unter
,. 108 bahnpostlagernd Karl «.

Niel -SeMlie
Uokamrgsu ii

Aus 1 Okt. wird eine >—8 Zim-
chuuug mit Zubehör zu mie-
sucht. Nur Nähe Herrenstr .
tenberg, Kaiserstraße 118 .

Gesucht in vornehm . Gegend von
nhe eine 4—8 Zimmerwoh »
mit Bad und Zubehör . An

LSSen mul Lokale
WerkstStte -Sesuch

Ich suche zur Fabrikation einer
:en Maschine größere Werk -
evtl. Hinterhaus , möglichst
Nähe eines Güterbahnhofes

i . Offerten unt . Nr. 1M7

Magazin
Obst aufbewahren in der Näh.

Baldstraße wird zu mieten gesucht.
K. Auch, Waldstraste 84 .

Magazin -Gesuch.
Großer Parterre -Raum sofort
if ca. 4 Monate zu mieten ze¬

ucht . Offerten unter Nr. 1316
ins Tagblattbüro erbeten .

Limmer
Einfach möbliertes Zimmer mit

2 Betten von 2 jungen Herren gesucht.
Offerten unter Nr . 1312 inS Tagblatt¬
büro erbeten.

Netterer Arbeiter sucht einfach möbl.
Zimm« , heizbar. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 1808 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

Möbliertes Zimm« ev . mit Pension
in der Südstadt per 18. d. Mts . zu
mieten gesucht . Offerten mit Preis
angabe unter Nr . 1318 ins Tagblatt¬
büro « beten.

Geschmackvoll möbliertes

als Alleinmieter wird gesucht . Off.
u . Nr . 1317 ins Tagblattbüro erb.

Ei« England « sucht Pension «.
Unterricht im Deutschen in einer
feine« Profeffmwfamille . Offerten
u . Nr . 1364 ins Tagblattbüro erb.

Darlehen
in Höhe von 1800 -st gesucht gegen
Verpfändung einer sichergestellten
Forderung von 2006 -st u. entspr
Zins . Offerten von Selbstgeber od.
solidem Vermittler unt Nr . 1289
ins Tagblattbüro erdeten .

Auf ein neuerbautes Doppel
Wohnhaus , „günstigste Lage"

, wer¬
den per 1. Oktober oder später
16900 - 18000 Ml.,
innerhalb 78 ^ der amtl . Schät¬
zung. auszunehmen gesucht . Offert ,
u, Nr . 1W3 ins TaAlattbiirv erb

10000 - 11000 Mk.
sind auf 1. Hypothek auszuleihe

S chmitt , Hirschstraße 43.
en>

Mene üellen
« « Idll - I, 1

Tüchtige , jüngere

Verkäuferin
für ein feines, hiesiges Geschäft gesucht .
Offerten mit Gehaltsansprüchen unt«"" 1281 ins Tagblattbüro erbeten-Nr .

MeMbeikertii .
tüchtige, sofort für dauernd gesucht .

Frau Blrnnenstetter ,
Steinstraße 21 , 2. Stock.

KostüuMglerinnen
und

Lehrmädchen
finden sofort dauernde , gutbezchlte Be¬
schäftigung.

Färberei D . Lasch.
Zur ein hiesiges Aussteuer - und

Wäschegeschäft wird eine tüchtige

Maschinen-Niiherin
die auch im Zuschneiden Ersah
rung hat u . beim Verkaufe tätig
sein kann , per 1 . Oktober gesucht .
Offerten mit Tehaltsang . unt . Nr.
1313 ins Tagblattbüro erbeten.

Ein junges Mädchen,das bürgerlich kochen kann und
sich der Hausarbeit unterzieht , auf
18 . Sept . oder 1. Okt. gesucht .

Amalienstraße 27 im Laden.
Suche sofort ein zuverlässiges

Zimmermädchen
das nähen kann :

Beiertheimer Allee 24.

Tüchtiges Mädchen,
das gut kochen kann , wird wegen
Verheiratung des jetzigen auf 1 .
Oktober bei gutem Lohn gesucht .
Näheres Kaiserstraße 173 im Lad.

Gesucht »« 1 . Okt . eins., fleißig.
Mädchen ,

das willig die Hausarbeit , besorgt
und waschen kann . Zeugnisse er-
wünscht. Näh . RSppurrerftr . 8. II .

Auf sofort oder 18. Sept . wird
ein tüchtiges , solides Mädchen ge¬
sucht , das selbständig kochen kann
u . in allen anderen Hausarb . ge¬
wandt ist. Mit Zeugn . vorzustell. :
Friedenstraße 3a , 1. Stock.

Ein ehrliches, tüchtiges Buffet-
« iSchen auf 1. Okt . gesucht in ein
best . Restaurant . Offerten mit
Zeugnisabschriften unt « Rr . 1301
in» Tagblattbüro « beten ._

Kräftiges, fleißiges Mädchen in
kleine Familie per sofort od« 1b . Sept .
gesucht : Tullastreße 74, S. Stock links.

Gesucht auf sofort od . 15. Sept .
ein besseres Madche« für Küche u.
Hausarbeit . Näh. Hübschstr. 38, Hl .

Auf 1b. Sept . od . 1 . Okt . suche
tüchtiges, zuverlässiges Mädchen,
welches kochen kann , bei hohem
Lohn : Marienstraße 11, 1. Stock.

Suche für 1 . Oktbr . ein braves ,
fleißiges Mädchen, das gut bür¬
gerlich kochen kann . Näh . Karl -
straße 16, parterre .

Ein tüchtiges, erfahrenes Prioat -
Zimmermädchen gesucht .
Institut Fecht. Kriegstratze 100.

Gesucht zu klein « deutsch« Fa¬
milie (3 Pers .) in d« Nähe von
Paris ei» fleiß., znverl . Mädchen,
das etwas k« hen kann . Reise-
oergütung . Zu erfragen Kurven¬
straße 6. 4. Stock.

Zahnarzt sucht sofort jüngeres
Fraulein , das sich als Empfangs¬
dame ausbilden will . Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter Nr . 1287
ins Tagblattbüro erbeten .

Auf 1 . Oktober gesucht in gutes
Haus nach Ettlingen , Pforzhenner -
straße 69, ein Mädchen, da » selb¬
ständig kochen kann u . Hausarbeit
übernimmt , u. 1 Zimmermädchen ;
Bügeln u . Nähen erwünscht . Bitte
vorzustellen bei Frau Oberkirchen¬
rat Trautz. Schirmerstr . 8, 3. St .,
oder in Ettlingen .

Ein reinliches, kräftiges Mäd¬
chen wird tagsüber für alle häus¬
lichen Arbeiten gesucht .

Waldstraße 62 . 2. Stock .
- Stellen finde » r Mädchen," daS kochen kaum in kleinen

Haushalt, Zimm« - u. Hausmädchen.
Wilhelm Böhm , Kronenstraße 18 ,
gewerbsmäßig « Stellenvermittler.
Tüchtte .,gut HvkkkttiKN das selb-
empfohleneS LklUvMU , ständig
bürgerlich kochen kann mw in allen
Hausarbeiten « fahren ist, wegen Er¬
krankung des seitherigen Mädchens,
auf sofort od« 1b. September gesucht :
Beiertheim « Allee 28, parterre.

Auf 18. Sept . od . 1 . Okt . Mäd¬
chen gesucht für kleinen Haushalt .
E. W„ Kapellenstratze 52, 3 Tr .,
4—6 Uhr nachmittags .

Gesucht
auf 1b. Sept . od . 1 . Okt . ein kräf¬
tiges Mädchen, das waschen, bü-

eln u . etw . kochen kann , bei hoh.
lohn und guter Behandlung :
Nelanchthonftraße 2 , 4. Stock .
Mädchen, das etwas koch , kann ,

wird p . sof . gesucht : „Frankfurter
Hof", Durlacher Allee 24.

Köchin-Gesuch,
eine nur tüchtige, in Iahresstelle .
Luftkurh eu» zur Mühle , Marxzell .

Köchin,
die etwa» Hausarbeit mit über¬
nimmt , auf 15. Sept . oder 1. Okt .
gesucht : Kriegstraße 23.

Köchin gesucht.
Wegen Erkrankung der Köchin

sofort ein Mädchen gesucht, das
selbständig kochen kann :

Beiertheim « Allee 24.

SlStlk . Wcht
für IS . Sept . «.

^ kt » !
Prtoatköchinne «,
Dienstmädchen,
Zimmermädchen,
Küchemnädehen

für Wirtschaft bei hohem Lohn.
Städtisches Arbeitsamt

(weiblicher Arbeitsnachweis ) ,
Zähringerstraße 100 . Teleph . 629 .

Reinliches Mädchen,
das selbständig kochen kann , für
Küche und Haushalt per 15. Sept .
oder 1 . Oktober gesucht .

Karlstraße 4, 2. Stock .

Mädchen -Gesuch,
täglich, dauernd , für leicht« Haus¬
arbeit . Keine Küche .

Karlstraße 49», 2 . St . rechts .

Mädchen -Gesuch
wegen Verheiratung auf 1. Okt .
welches den Zimmer - und Häusl.
Arbeiten selbständig vorstehen k .,
auber u. ehrlich , ohne Anhang ,

zu kinderlosem Ehepaar bei gutem
Lohn gesucht .

Kaiserstraße 105, 4. Stock .
Suche für sefort tüchtige -

Haus- suß KsrhesnMtll .
Alte Brauerei Priutz,

Herrenstriße 4.

Modes.
Ein anständ . Mädchen kann unt .

günstigen Bedingungen das Putz¬
machen gründl . erlernen bei Frau
Apostel . Lesfingftr. 13, 1. Stock .



Karlsruher Brettes Blatt.September
Stadt . Arbeitsamt Karlsruhe ,

Zähriugerftrafte LOS. — Telephon KSS .
Wir snche« zum sofortigen Eintritt

für hier unk anstoiirts :

Tüchtige, bestempsohlene
Schneiderin

sucht Kundenhäuser .
Uhlandstraße 32 , 5 . Stock.

LU VSNLSUkSN l>Ml- II . « >!>!» «
Mrmkett1 Fshrrabreparateur,

1 Modellschreinei',
20 Bruchsteinmaurer mit Werkzeug,
30 Erdarbeiter und Bautaglöhner,
20 junge landw. Knechte und Arbeiter ,
10 Steinbrucharbeiter,
10 Bauschlosser,
10 Elektromonteure ,
35 Bau - und Möbclschreiner ,
10 junge Küfer aufs Land ,
10 Glaser,
10 Zimmerleute,
15 Schneider auf Maßarbeit,
8 Blechner und Installateure,
2 Kernmacher ,
2 Handformer,
2 Wagenschlosser,
4 Wagner,

Stelle suche « :
Gärtner , Köche , Kellner , Schriftsetzer , Maschinenmeister , Eisen- und Metall¬
dreher , Maschinenarbeiter (Holz- und Eisen) , Maschinenschmiede, Maschinen¬
schlosser , Plattenleger, Fabrikarbeiter, Lagerarbeiter , Packer , Hausburschen ,

Kaufleute , Schreibgehilfen , Militäranwärter .

2 junge Holzdrechsler,
2 Pflasterer,
3 Schieferdecker,
1 Korbmacher ,
1 junger Ofensetzer,
1 Polsterer aus Ledermöbel ,
1 Geschirrsattler ,
2 junge Friseure,
3 ältere Metzger (ausw .),
1 Schuhmacher (neue Arb .) ,
5 Schuhmacher (Sohl und Fleck ),
3 Tuchschuhmacher,

10 Taglöhner (Platzarbeiter).

Lehrlinge
4 Gärtner ,
1 Steinbildhauer ,
2 Goldarbeiter ,

14 Schmiede,
10 Bauschloffer,
2 Schlosser auf Zentralheizung ,

10 Blechner und Installateure ,
2 Eisenformer ,
2 Blasinftrumentenmacher ,
6 Wagner ,
5 Zahntechniker ,
2 Sieb - und Drahtflechter ,
4 Buchbinder,

12 Tapeziere und Dekorateure ,
1 Sattler und Tapezier ,
4 Zimmertapeziere ,
2 Posamentiere ,
1 Säckler und Bandagist ,

18 Bau - und Möbelschreiner,
3 Holzdreher ,

und zwar:
2 Bürstenmacher ,
1 Küfer ,

30 Bäcker,
8 Konditoren ,

20 Metzger,
8 Schneider ,

10 Schuhmacher,
20 Friseure ,
20 Maler und Anstreicher,

S Glaser ,
1 Kaminfeger ,
1 Zimmermann ,
2 Schriftsetzer,
1 Steindrucker ,
1 Photograph ,
3 Graveure ,

14 Kaufleute ,
6 Kellner ,
5 Köche ,
1 Zimmermann ,

finden hier und auswärts mit Kost und Wohnung oder ohne Kost und Woh¬
nung aber gegen sofortige Vergütung Lehrstellen.

Anmeldungen sind baldmöglichst erbeten an das
Städt . Arbeitsamt Karlsruhe ,

Zähringerstraße 100 , Telephon 62S.

Kräftiges Wenmsje«
Zu erfragen imper sofort gesucht .

Tagblattbüro.
Suche für tagsüber schulentlassenes

Mädchen
zur Verrichtung häuslicher Arbeiten .
Näheres Kronenstraße 13 , parterre.

Eine reinliche, tüchtige, jüngere Mo¬
natsfrau oder ein Mädchen wird für
2 Stunden vormittags und 1 Stunde
nachmittags gesucht : Körnerstr. 14 HI .

Bess . Putzfrau wird für dauernd
1 Tag (Freitag ) in der Woche in
feines Haus gesucht . Bewerbungen
sind unter Nr . 1303 im Tagblatt¬
büro abzugeben.

MnnUel ,
Auf hiesiges grötzeres Anwalts¬

bureau wird zum baldigen Ein¬
tritt ein junger Gehilfe gesucht ;
er mutz perfekter Stenograph und
Maschinenschreiber und im Kasten¬
wesen erfahren sein. Offerten mit
Angabe der bisherigen Tätigkeit
und Gehaltsansprüche unter Nr.
1294 ins Tagblattbüro erbeten .
» » » « » » « » » « « « » « » »

Tüchtiger

W-UM
gegen Gehalt u . Provision gesucht
von einer größeren Fabrik , der es
versteht, mit anderen Vertretern
zu arbeiten und auch solche wieder
anzustellen. Offerten mit näheren
Angaben seitheriger Tätigkeit unt .
Nr . 1298 ins Tagblattbüro erbeten .

Schneider
auf Tag , sucht sofort :

I . Kovar , Friedrichsplatz 8.

MM .
Tüchtige Rockarbeiter sucht

A . Hunfinger ,
Kaiserstratze 124.

Gesucht per sofort 3 tüchtige

Polsterer
für Ledermöbel . A . Kiemle , Inh .
I . Kiemle , Essenweinstraße 19.

Schlaffer,
tüchtige, selbständige Bauarbeiter
gesucht von

Nagel L Weber in Karlsruhe.

Anwaltsbureau
hier sucht Lehrjnngen , der steno¬
graphieren kann . Off. unter Nr . 1307
ms Tagblattbüro erbeten .

Fuhrknecht.
Ein tüchtiger, solider Mann mit

gut . Zeugn . kann sofort eintreten .
Dünger^ suhr - Gesellsch. Karlsruhe.

Herrenstraße 12, 2. Stock.
Wer besorgt Umzug nach Baden -

Oos, 3 Zimmer , in der Zeit vom
15. bis 24. d . Mts . und zu welchem
Preis ? Offerten unter Nr . 1300
ins Tagblattbüro erbeten

längerer ,
sucht : K.

Hausbursche,
, guter Radler , wird ge-

Anch, Waldstraße 54.

Junge Leute
mit Rad werden gesucht .

Herrenstratze 15.

ttelieil -Üemtie
veNMek

rSulein,
hre als Expaüentin

tätig , sucht per 1. Okt . Stellung .
Evtl , auch als Kassiererin . Offert ,
u. Nr . 1241 ins Tagblattbüro erb.

Tüchtige Köchin mit guten Zeug¬
nissen, bisher in langjähr. Stellung,
sucht m kleinerem Haushalt auf 1 . Okt .
angenehme Stelle . Off. unt . Nr . 1265
ms Tagblattbüro erb.

Eine ältere Person,
die selbständig ein. Haushalt , gute
Küche mit inbegriffen , vorsteh . k.
u . läng . Jahre ähnl . Stelle beklei¬
dete, sucht auf 1. od . 16. Okt . wie¬
der Stelle , aber nur in kl . Haus¬
halt , als Mädch. allein . Suchende
reflektiert auf bleibende Stellung
u . scheut sich vor keiner Arbeit .
Off. u . Nr . 1311 ins Tagblattbüro .

2 .
Stellen suchen:

Haushälterin , Köchinnen,
Zimmermädchen mit Zeug¬

nissen per 15 . September oder 1.
Oktober durch Luise Zeller , ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin ,
Hirschstrahe 25 , Hinterhaus , 2. St .

Mädchen vom Lande , 20 I . alt,
das schon gedient , sucht Stelle auf
1 . Okt . Dasselbe sieht mehr auf
gute Behandlung . Zu erfragen
Winterstratze 18, 3. Stock.

S .
Mädchen , d . koch, k ., Zim¬

mer - u . Hausarbeit besorgt,
Zeugnisse hat , sucht Stelle .
Ebenso gewandtes Zimmer¬
mädchen, das nähen , bü¬

geln u . servier , versteht , auf gleich
oder 1 . Okt . durch Karolkne Käst,
Waldstratze 29 , 2. Stock , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin .

Katst Fräulein , aus g. Familie,
19 I ., wünscht Ŝtelle als Kinder¬
fräulein od . Stutze d . Hausfrau b.
Fam .-Anschlutz , per 1. Okt . Off.
u . Nr . 1322 ins Tagblattbüro erb.

Junge Frau sucht Monatsstelle .
Offerten unter Nr . 1310 ins Tagblatt¬
büro erbetm.

Tüchtige Frau sucht Arbeit im
Waschen und Putzen ; daselbst ist auch
ein Waschzuber zu verkaufen . Nä¬
heres Karlstraße 93 , Seitenb., II r.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich zur Anfertigung von
Damen - und Kinderkleidern .

Scherrstr . 6 s , 3 . Stock rechts.

Im Glanzbügeln
von Stärkwäsche empfiehlt sich

Marie Wagner,
Ludwig -Wilhelmstratze 15.

zum Waschen und Bügeln
< vUsU ) l . wird angenommen :
Körnerstraße 31 im 4. Stock.

Junger Mann , der schon längere
Zeit in Manufaktur - , Weiß - und
Wollw .-Engrosgeschäft tätig war ,
sucht auf 1 . Oktbr . Stellung als
Bürodiener od . Packer. Offerten
u . Nr . 1305 ins Tagblattbüro erb.

Jung ., intelligenter Mann sucht
Stellung als

Rechercheur
in Detektiv - oder Auskunftsbüro .
Gefl . Offerten unter Nr . 1320 ins
Tagblattbüro erbeten .

Erfahrener Achtelt,
junge Kraft, würde in seiner freien Zeit
Skizzen u . Ausführungspläne für Ge¬
bäude jeder Art anfertigen , statische
Berechnungen , Kostenanschläge und Ab¬
rechnungen aufstellen. Honorar ganz
mäßig . Offerten unter Nr . 1309 ins
Tagblattbüro erbeten.

Nachm U. SMKW
Zur Uebernahme von Neubau¬

ten. Fassaden , Wohnungen rc. der
Maler- und Tüncherbranche emp¬
fiehlt sich ält ., Isis. Malergeschäft .
Für gute , reelle und billige Arbeit
wird garantiert . Gefl. Offerten u.
Nr . 1120 ins Tagblattbüro erbet .

bltMle ßerreWrstiMv
werden unter Garantie für guten
Sitz schick und tadellos angefertigt .
Preis für Anzug 20 »st, Paletot
18 Offerten unter Nr . 1286
ins Tagblattbüro erbeten .

Masseur ,
in Amerika geprüft , empfiehlt sich
geehrten Herrschaften. Gesl. Offs
u . Nr . 983 ins Tagblattbüro erbet.

Rollen-Umzüge
besorgt billig « . Mulfinger , Dienst¬
mann Nr . 1, Lessingstraße 3a.

Verliiillte
Hans z» verkaufen,

nächst der Straßenbahn , llstöckig ,
Rente 2550 -st. Preis ca. 38 000 -st .
Anfragen befördert unter Nr . 1302
das Tagblattbüro .

Hausverkauf
Amalienftraffe .

Ein Haus mit Llden und div.
Wohnungen , das ca . 6VVV Mk .
Miete bringt, wird weg . Todes¬
falls sofort zu 7Ssv « Q Mk .
abgegeben. Näheres durch

A . KonnannN »
Kaiserstratze SS .

Hausoerkauf.
Ein neu erbautes Landhaus mit

7 Zimmern. Küche, Waschküche,
Bad , Wasser u . Gas , Glasabschlüss.,
Keller , Trockenspeicher, Schopf,
Garten , Vorgarten , in schöner ,
staubfreier Lage, in nächster Nähe
von Karlsruhe , beste Fahrgelegen¬
heit , ist um den Preis v. 13 000 -st
zu verkaufen . Kann auch von 2
Familien bewohnt werden . Off.
u . Nr . 1252 ins Tagblattbüro erb.

WMilWM
in der Häudelstraße

mit 8 Zimmern, Zubehör, elektr.
Licht , Gas , Zentralheizung rc.
sowie hübschem Gatten auf sofort
oder später zu verkaufen oder zu
vermieten . Näheres Baugeschäst
Wilh . Stöber , Rüppurrerstr. 13
Telephon 87 oder Behnike K
Zschache , Klauprechtstraße 9,
Telephon 1815.

Verkauf °d Tausch
ein Pritschenwagen , 30 Ztr . Trag¬
kraft , gegen Leiterwagen . Daselbst
auch ein Pferd mit 10 Wochen al¬
tem Fohlen billig zu verkaufen .

Rnd. Wagner, Hochstetten .

M Billen , Bauplätze ,
Hof - u. Landgüter

zn verkaufen.
August Schmitt ,

Hypotheken- und Liegenschastsbüro,
Hirschstrahe 4L Tel . SL17 .

Metzgern zu verkaufen.
Ein sehr gut rentierendes Haus

mit Metzgerei, schön eingerichtet,
prachtvoller Laden , in sehr schöner
Lage, gutgehendes Geschäft, ist an
einen tüchtigen Metzgermeister un¬
ter günstigen Bedingungen mit
kleiner Anzahlung zu verkaufen ;
wird auch eventuell vorerst ver¬
mietet . Offerten unter Nr . 1107
ins Tagblattbüro erbeten .

eins Möllere kartie 8tzffr Z-ut erftMtzukr VonGvNSlvN ,
vsik Kkstnedkil . ^ L2U86liM vormittag von 9 di8 11 Ilkr :
X3.rl8tra.886 44 , 2 . Ltook.

Junker L Ruh - Lsen Rr. 3
billig zu verkaufen : Marie »
strafte 20 , im Uhrenladen.

Ein gut gebautes 2 Familien -
hans mit groftem Garten
in schönster Lage in Ettlingen ,
soll gegen ein Etagenhaus im
Kiihlen-Krugviertel vertauscht
werden . Angebote an A- lioi -i, -
» » » «>, Käiserstrafte 56 .

Z« verkaufen :
1 zwei- u . 1 vierräd . Kinderwa¬

gen, 2 Faßwinden , 2 Kellerleitern ,
1 Kellerseil , ca. 50 Meter gutes
Lagerholz mit Steinen werden bil¬
lig abgegeben :

Steinstraße 3, parterre .
Vollständ . Bett 28 -st , halbst. Bett

38 -st , neuer Regulator 18 -st , Wasch¬
tisch , Nachttisch, I tür . Schrank billig
abzugeb. : Ludwrg-Wilhelmstr. 18, Hof l.

Pol . Dienstbotenbett , zum Teil
neu , dto . Schrank , 6 Lederstühle,
pol . Tisch , Gaslüster und diverses
zu verkaufen : Boeckhstr. 16 a , IV.

Wiener Rohrbank, wie neu , für
Laden passend, ist preiswert zu
verkaufen .
Klauprechtstraße 21, 2. St . links .

Polierte Bettstelle
mit Rost, zugleich Matratze , ge¬
braucht , 1 neuer Vertiko , bill . ab¬
zugeb. : Erbprinzenstr . 28 , 3. St . r .

Piarrirw,
Uebel L Lechleiter, nur kurze Zeit
gespielt, äußerst billig abzugeben.
Heknr. Müller, Wilhelmstr. 4 a, pt.

Vi-Geige,
sehr gutes Instr . , für 50 -st zu ver¬
kaufen : Boeckhstr. 16 a , 4. Stock.

Kirsllüei 'MnAm
wird billig abgegeben.

Kriegstratze 3a im Eckladen.

Achtung ! "d ,
Aluminium -

Küchengeschirr (garantiert rein),
ganze Einrichtungen sowieEinzel-
gegenstände auf bequeme monat¬
liche Ratenzahlung werden ge¬
liefert unter strengster Diskretion.
Offerten unter Nr . 823 ins
Tagblattbüro erbeten.

Zu verkaufen:
1 gebr . Zmkbadewanne mit Ab¬
lauf , 2 dreiarmige Glaskronen mit
Glasprismenbehang , 1 gebr . Herd
mit Rohr (Ehreiser ) billig .

E. Stichling. Scheffelstraße 8.
Zu verkaufen:

ein sehr gut erhalt . Ueberzieher u.
verschiedene Herrenkleider . Näher .
Wilhelmstraße 7 , parterre .

Ein dunkelgrünes Winterkleid
für ein Mädchen von 14—15 Jahr ,
ist wegen Trauerfall zu verkaufen .

Lessingstraße 29, parterre .
Frack - , Smoking - und Gehrock.

Anzüge verleiht
Franz Heck, Gartenstraße 7.

2 Wintermäntel sowie 1 Lap«
für das Alter von 14—17 Jahren
zu verkaufen . Zu erfragen im
Tagblattbüro .

Neuer Anzug, für schlanke Figur
passend, billig zu verkaufen .

Sofienstraße 150, 3 . Stock.
Gut erhaltener Mantel , für Kut¬

scher geeignet , billig zu verkaufen .
Durlacher Allee 65, 3 . St . rechts.
Kinder-Lieg- und Sitzwagen

ist billig zu verkaufen :
Luisenstraße 67, 3 Stock.

Zu verkaufen.
Schönes dunkelblaues Damen¬

kostüm (Kleid u. Jackett ) , sehr gut
erhalt , u . schön . Herrenüberzieher
preisw . zu verk . : Kaiserstr . 33, III .

Altes Meister-Cello
zu verkaufen . Näheres Amalien¬
straße 79, 2. Stock .

Automobil - Grammophon
mit 30 Platten u . 1 Kugelautomat ,
je mit 10 Pfg .-Einwurf ; 1 Weinfaß ,
200 Ltr . haltend , sowie kl . Füßchen,
1 aufger . Bett , 1 Waschtisch, billigst
zu verkaufen : Kreuzstr . 37, Restaurant.

Zu verkaufen:
1 gute Dezimalwage , 1 gr., ver¬
stellbarer Zeichentisch .

Liebensteinstraße 2, 4. Stock.
Kleiner , 4rädriger Handwagen ,

neu , für 25 -st zu verkaufen .
Klauprechtstr . 22 , Hinterst , pari .

Emaille und lackiert, billigst. Gebr.
Herde nehme in Zahlung : L. And¬
lauer . Schillerstraße 4. Größtes
Herdlager der Weltstadt .

Herd,
fast neu , samt Rohr, billig zu ver¬
kaufen: Nelkenstr. 3, Hth ., 1 . St .

Mostpresse
mit Zubehör hat billig zu verkauf .

I . Bohner , Dampfziegelei ,
Daxlanden .

Wegen Platzmangel abzugeben:
1 großes , 2 kl . Aquarien mit leben¬
den Fischen, 1 eins. Stehpult mit
24 Schubladen für Kanzleiformat ,
1 großes Bücherregal , schwarz, 1
Gaslampe , 1 Blumenständer , 1
Fahrrad : Werderstraße 29 , Port .

Fässer zu verkaufen.
3 schöne Fässer, 2 X 250 und 120

Liter haltend , wie neu , billig zu
verkaufen : Durlacher Allee 69, IV .

Brennholz .
In d . Schreinerei Sofienstr . 105

ist fortwährend trockenes Brenn¬
holz korbweise abzugeben. Ein-
gang durchs Hoftor .

Vollmilch ,
20—30 Liter täglich , aus einem Stall
sind zu vergeh . Offert, unt. Nr . 1279
ins Tagblattbüro erbeten .

Theaterplätze
umständehalber 2 Sechstel, Sperr¬
sitz, 1. Abteist nebeneinander , für
1 . Quartal 1912/13 abzugeben .

Karl -Wilhelmstratze 26 , part .

MWiiclie
Kaufgefuch .

Unterrichtsbriefe Toussaint -Lan-
genscheidt, fvanz., gebraucht.

Degenfeldstr . 13, 4. St . links .

Stehpult ,
einfaches, offenes Gestell, z. Zeich¬
nen u . Schreiben , zu Kausen ge¬
sucht . Angebote mit Preisang . unt .
Nr . 1290 ins Tagblattbüro erbeten .

Flügel.
gebraucht , aber noch gut erhalten ,
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 1288 ins
Tagblattbüro erbeten .

Gebr. Dauerbrandofen
zu kaufen gesucht . Ausführl . Off.
mit Preisangabe unter Nr . 1296
ins Tagblattbüro erbeten .

Zu kaufen gesucht gebrauchte,
gut erhaltene
Schinkenschneidmaschine
Offerten mit Angabe der Fabrik¬
marke und des Preises unt . Nr .
1314 ins Tagblattbüro erbeten .

Zu kaufen gesucht ein Turn¬
apparat oder Kinderschaukel .

I . Link, Schützenstraße 84.

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte Her¬
ren- und Damrnkleider, Schuhe ,
Weißzeug, Möbel, Betten . Komme
jeder Zett . Postkarte genügt .

Plachzinski,
SV Durlacherstratze SS.

vo» alte»»
Oo/ck, S//Ls/ ', ü/vV/s/rke/r .

Lrieerstr . L07 . Telephon L4SS .

Auswärtige Dam«

lasst alte 8M
u . Teile von solchen , alte Schmuck¬
sachen, getragene Gold- u . Silber¬
waren u . dgl . Am Mittwoch nachm,
zwischen 4 und 6 >/- Uhr Hotel zur
„Sonne ", Kreuzstraße 33, Zimmer
Nr . 1 , 1 Treppe .

Gesucht Vs Abonnement,
2 Plätze (nebeneinander ) , Sperr¬
sitz, 2 . Abt ., od . 2. Rang , 2. Abt.,
Mitte , für das 1 . Quartal . Offert ,
u . Nr . 1306 ins Tagblattbüro erb.

lUitemk»!
Fräulein erteilt gründl. französ.

Unterricht : für Anfänger ermäß .
Preise . Offerten unter Nr . 982 ins
Tagblattbüro erbeten .

Höherer Schüler (Primaner ) ge¬
sucht , der einem Quartaner auf
einige Wochen Nachhilfestunden er¬
teilen kann . Offerten unter Nr .
1299 ins Tagblattbüro erbeten .

Klmtt-llstmW
erteilt konservatorisch gcbild. Fräulein.
Anmeldungen bittet man unter Nr . 1066
im Tagblattbüro niederzulegen .

L . 81nivle « i», I^krvrw,
Molasätstra« « 2II .

knslkck.
Ltr Wekk ,

StoondoogLko » » » « I.

Klarier- su- Harumim-
Unterricht erteilt gründl. konserv .
gebild. Musiklehrer . Monat 6

Schillerstraße 48 , 4. Stock.

LleuogrsMe
Dastolsdsrgvr unä 8tolrv -8astr«psovio alle kautin . Hntvrriosttskaestsr
anä Kpracston lernt man rasest nnä
grüuäUost boi mässigsw Honorar

in äsr
ÜLlläsIssodule .Merkur",

Kaissrstrass « 113.

» Jung . Kaufmann wünscht
» Unterricht in französischer
6 u. spanischer Sprache. Of-
» ferten unter Nr. 12SS ins
» Tagblattbüro erbeten.

Zuschseist- M Mkmse
beginnen jed. Monat am 1 . u . 18.

Johanna Weber ,
Priv .-Zuschneidesch ., Herrenstr . 33.

Welches

ktSiiIsiii
erteilt einer Dame Unterricht in
der einfachen Buchführung ? Gefl.
Offerten unter E. A. IS hanptpost-
lagernd Baden-Baden.

kkwllt
IllllllellbllUtlillt

(8»al ün Hause)

n. VolliM
2SS LsissrstrsL» 23S

(nSokst äsr Hauptpost)

kinil-lliitirrldsi
Iiell« !«», »- « li äd«nl4lini .
Ssü . Lnwelänngvo erdeten .

Isnr -
Institut kei'nkru ' llstnLkv 9

k . l.anllM6886 !'.
geliebte Sut dürxerl . Kurse,
bill. Preise , leicstt kaLI . käe-
tkoäe , auck k. ältere Damen
unä bierren .

Mite !
Wer würde Mädchen, 10 Wochen

alt , an Kindesstatt evtl , gegen Ver¬
gütung annehmen . Offerten unt .
Nr . 1292 ins Tagblattbüro erb.

Welche Dame fährt zwischen 20 .
und 28 . d . Mts . nach Berlin ? Habe
kl . Auftrag nach Bahnhof Fried -
richstratze . Bescheid unter post¬
lagernd Ettlingen F . R. IS.

äekipsusenx vsräsu saubsr unä svstnsll-
stsns angsksrtigt bei

8. Lkoms Mckfolger ,
LIsktr. I-iodtpLlls-änstalt,

Kaissr-Hleo 29 . Tslspbou 2218.

!W
ssLiÄttliert vassvrovdt

von Ml. 3.88 per Ntr.

Lttlli .

SWcknhch,
kurzgesägt, von 30 Zentner auf¬
wärts , per Zentner 1 -st franko
Haus.
Zigtverk Schwarzwälder ,

Karlsruhe-Rüppurr.
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